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Neue Einzelteile

Fortschrittliche Superspulensätze
Wissenschaft für die Wissenschaft



Wir suchen : Deutschen Chemiekalender 1935-37; 
Konrad Weygand: Organisch-chemische Experimentier- 
kuntt, Verlca Thieme-Leipzig; Theoretische Grundlagen 
der organisdien Chemie van Walter Hü ekel, 3. Auflage, 
Band I und llr Leipzig 1940; Neue Methoden der orga* 
nischenChem+efherausgegeb, v.Verein Deutscher Chemi­
ker, Verlag Chemie; Lehrbuch der Hochfrequenztechnik 
von Dr, Ing, Fritz Vi¡big lj. PhHips-Röhrenbuch, Band UL 
Kammerloher „Hcdifrequenztechnik" Bände L 2 und 4. 
Wir bieten: Funktechnische Fachliteratur nach Wahi 
oder Radio-Einzelteile, Wir suchen: Autosuper kompl. 
mit Antrieb, Wir bieten: Fabrikneue Superhefgeräte. 
Angebote an Redaktion des FU NKSCH A U ■ Verlages, 
@ KEMPTEN-SCHELLDORF, Kotrerner Straße 12, erbeten.

D^TSCHS FUKKAUSSTELLUNG
Herbst 1948 Düsseldorf

AUSKUNFT: GEKAWE-HAN NOVE R-BOTHFELDERSTRASSE 23B

Prvffeldleiter
für Serienfabrikation von Rundfunkge- 
rä ten, V e rsf ä rkern, El a -An I ag e n un d ven 
wandte Gebiete von alteingeführtem 
Werk in Niedersachsen gesucht. Politisdi 
unbelastete Herren mit umfassenden 
theoretischen Kenntnissen und lang­
jährigen praktischen Erfahrungen in sol­
cher Stellung werden um Einreichung 
ihrer Bewerbung unter HR 20097 an 
WILUAMWHKINS, Anreig.n-fKpsdttwi, 

HANNOVER, Ji.rtan.tr, 11, gebeten.

I

fäanfaQc ßcotfac/c
Quelle f. Funkfreunde 
R öh ren reg enerie rung 
speziell Lau^precher- 
Reparaturen

Fu nkfreunde fordern 
bitte Sanderlisfe an 
über Rundfunk - Ein­
zelteile

Bremen . Bunker Waller Ring • Fernsprecher 825 98

KLEINKONDENSATOREN 
20-10000 pF

an Händler und Ver­
braucher gegen geringe 
Material bei hilf« prompt 
lieferbar. An fr» erb. an i

Dierks & Mark 
Industrie- und Handels­

vertretungen
Bremen-Vegeiadi 
HcfenstroSe 60

ERNST KLIER 
Musikwaren Versandhaus 
@ Schwabach ■ Nümbg. 
20 Jahre Mitarbeiter der 
Fq. Emanuel Klier & Co. 
Radio-Elekt.Großhand- 
lung,5prö<hm,u,Platten- 
spielerfabr, Schönbach, 
Karlsbad, Reichenberg,. 
Sudetenland. Anschrif­
ten früherer Kunden vor­
genannter Fa. erwünscht.

P EVA-Lötkolben
6 V 15 W — Lötwirkung infolge geschick­
ter Konstruktion wie ein 50 — 60 Watt 
Kolben. In stromlosen Zeiten über Batte­
rien verwendbar. Seine Kleinheit ge­
stattet Lötungen an sonst nicht zugäng­
lichen Steilen. Chrom-Vanadium Heiz­
spirale, daher lange Lebensdauer.

Erforderliche LieferhHfe : 1,20 mtr, Anschlußschnur 
und 50 g Kupfer od- Rundfunkmaterial, 

Lieferzeit: 14 Tage nach Eingang des Materials. 

Preis: RM 12.60 zuzüglich Versandkasten 
Versendung nach allen Zonen.

Elektrotechn ischeVersuchsan stalf 

Ing. GEORG PAFFRATH WSt. 
tINZ, RHEIN-POSTFACH 55

Entwicklungen von Geräten und Einzelteilen unter 
besonderer Berücksichtigung zeitgemäßer 
Material- und Fertigungsfragen

Sämtliche Berechnungen u, Entwürfe nach neuesten 
tedtnisdi-wissenschaftlichen Erkenntnissen 

Spezialgebiete: Hoch- u, Niederfrequenztechnik, 
Fernmeldetechnik,Elektromedizin, Oizilio- 
graphie und deren Randgebiete

Büro für Wswachstromfedinlk Ing, Heinz Richter 
@ Güntering 11 ■ Post HechondorfiPilsenseeiObb, 

Telefon Herrsching 2fl7

Leistungsfähige Werkstatt übernimmt noch

Schaltungs- und Montagearbeiten 
für elektro-akustische,, elektro-medizinische und 
allgemeine Fernmefdegeräte; auch EtnzeHehe.

Hochfrequenztechnisch8 Werkstätten TORNESCH
Inh. Dipl. Ing. Kurt Hartkopf und Karfh^Tnx Wiemon 

® Tornesch ij'Hobt. Fried riehstr. 54

Der BandfUfer-Zweikreiser
Der trennscharfe Empfänger für den Selbstbau u. für 
kleine Serien (5ioh* F U N K S c H A U 1947^12, Seite 118)

»maiiiMim
Hochfrequenz - Ingenieur

@ Weingarten (Württemberg)
Spulensätze durch den Fachhandel

Lautsprecher 
iüi hohe Ansprüche, 

1-25 Watt

HENlTON G.M.B.H.
Bad Homburg v. d. H. 

Jndustriestiaße 3 
Telefon Ni. 29 57

Ab lager lieferbar; 
RÖHRENSOCKEL für 

RV12 F2000, ohne Gitter- 
anschl. RM1.30 nettopro 
Stück, m. Gitteranschluß 
RM 1.80 netto pro Stüde 
Verl. Sie bei Abnahme, 
v, groß, Meng. Sonder­
angebot. Heinridt Alles, : 
E E«kfro- u. Ru nd fu n k- Grc Ah [ 

; Frankfurt-Main, Elbestr. 10 •
Telefon 3 15 06

Köhren prüfgeräte 
der Fa. fUNKi. Weida 
bald wieder lieferbar 
in alter Qualität.
Für amerik. und franz^ 
Zone Auskunft durch:

Heimat Kdl 
@ HettingenrBuchen

Sdi wingspu1 en o-u 
eigener Fabrikation 
kurzfristig lieferbar.

Eiektro-Merbanik
DipL Ing.

H. O. FORSTMANN 
(20a) Steinhude a. Meer

Miniatur­
Rundfunkgeräte 

hervorragender Export- 
sdi lager, in Groß-Serien 

als Lahnaufträge an 
leistungsfähige Fabri- ) 
kanten zu vergeben.

Angeb, erb. unt.Lz6446 
an Ann.-Exp. LOHN1G

Braunschweig

Obernehme
VERTR ETU NG
von Firmen der
Radio-Industrie 

und Radio-Zubehör [ 
für München u, Ober- 
bayem. Einwandfreie 
Durchführung vonGa- 
rantie-Reparaturen

Zuschr. erb. UJ461/O )

Bieten: Neue Rundfunkempfänger, Super [Sechs- 
kreiser)

Suchen: J Fruquonzmodülator f. Sichtbarmachung 
der Abstimmkurven v. Empfangsgeräten 
und SelektivifaUmeisungen;
1 Meßdrehkondensator, 30-500 pF Fein­
einstellung mit Noniuiabäesuhg und voll­
ständiger Abschirmung.

RVF Elekfrotechn. Fabrik G, m.b.H.
FURTH' Bayern, Kurgartenstraße 37

Qualität - Leichte Montage 
Vorzügliche Kühlung

ihr Händler gibt Auskunft!
Netzwid erstände
Vorschaltwiderstände
Kat öden widerstände

Ingenieurbüro H A AS KE & GERLING
@ LAASPHE,LAHN

RUDOLF SCHMIDT 
Elektrische u- technische Geräte 
(20a) Hannöver, 
Göttinger Chaussee 10
Tel 40262 . Öfähtwcrij Spulensthmldt

Zur Zeit: Sperrkreise und DetekJorappurate.
In Vorbereitung : Spulensätz».
Zur Zeit nicht lieferbar: Trafos, Drosseln, 
Lieferungen nur on Gruß- und Einzelhandel

BEERWALD

MEMBRAN­
MIKROPHONE 
«0« fONHtGUtMHv «0 liM h( 

»»ut italtee ¿5eit

KRISTALL­
ZELLEN­
MIKROPHONE

Trtnstormotoren ¡ed. Art, 
hochwertigste Arbeit ; 
kurzfristig lieferbar, 
geg. Einsendung des l 
alten Kernes und der 
entsprechend. Meng« ; 
Altelektrolytkupfers. | 
Vorher. An fr. erford

T rd n (fa rrno IO ren bav 
Herbert von Kaufman \ 

(24a) Himmelpforten NE

Im Tausch gegen fabrik­
neue Ru ndfunk ■ Geräte 
4-Röhren-6-Kreis-Super 
werden gesucht: 1 Kurz­
hobler, 3 Shaping ca.
60 mm, 1 Hächenschleif- [ 

maich'ne
Angebote unter 1779 G

Dergroße Schlager! 
„OPTIMA" die neue

Oftspiel-Nadei
mit großer Leistung 
zum kleinen Preis I

1 400 mal spielbar I
i Lieferung n. West- 

u, Süddeutschland 
V, Alleinverkauf f, i 
die Postleitgebiete 
(17 a), {I7b)f (Uah 
(}4b)f(18),(22b)u. 
Teile van ()6) durch

die Firma
OEH & STOFFFL
Mannheim u. Neckar­
steinach b.Heidelberg

Der nächste Schlagen
Z« tinp leite nspiel-

Zus^tigerät

Ji.rtan.tr


AnzeiganbeUage zur FUNKSCHAU Nr. 5/J948

Anzeigen lär die FDNESCHAU sind ausschließlich 
an die GeSchälhstelk des FUNKSCHAU-Varlages, (13b) Mün­
chen 22, ZweiiirückenatraRa ö omzusendcrt. Die Kosten der 
Anzeige werden nach Erhalt döi Vürlaga durch Postkarte an­
gefordert. Den Taxi einer Anzeige erhtle iih In Maschinen­
schrift oder Druckschrift. Der Preis einer DrnchieiU, die etwa 
28 Eucirsiahen bzw. Zeichen einschL Zwisdienräaoie enthält, 
beträgt RM. 2.—. Für Zifföranzeigen ist eine zusätzliche Ge­
bühr von RM. 1.— au bezahlen.
ZiHeranz&igen: Um Raum zu sparen. wird in kleinen An­
zeigen nur die Ziffer genannt. Wenn niditi anderes angegeben, 
hütet dh Ansohriit für Ziffernhriete: Geschäftsstelle de? 
FUNKS CB AU-VerlagiS, (13b) Mochau 22, ZweiWctenriraB? 8.

STELLENGESUCHE 
UND ANG EBOTÍ

RnudfunkmechanikEr meist er u. 
E lekt rg ins lall ateurm ri*L wird 
von Fachgeschäft iin Lahntal 
zur Weiterlührung der Werk­
statt gas. Zuschr. an Radio 
Tänzler, Biskirgheu/Lahii.

Rundfunkmechanikarineilt. als 
Teilhaber einer Rundfunk 
muehanikerwerk statt im Kreis 
L udwi gs burg/W ür lt bg. s o f o rt 
gesucht. Werkzeug und Meß­
geräte erwünscht. Zuschr, u. 
Nr. 1664 R.

Ojieriitgenieur, Spezialist für 
elektromed. Röntgcrt - Sitak 
lentechn.-Hoch frequenz, Dezi­
Mikro-Wellen! sucht Position 
in Labor, Prüffeld oder le ebn, 
Außendienst 22-jährig. Er­
fahrungen bei bekannte st? ji 
Weltürmen in wantwörtlich. 
Stellungen. Interessenten er­
bitte Nachricht U, Nr, 1688 H 
Funks chau-Verlag.

Led. Rundfunk-El ekln-Meeh.- 
Meister oder, angeh, Meister, 

’ nur wirkt Könner mit reich, 
Erfahrung in komplizierten 
Hfldioapparatnren, sofort ge- 
su cht. B ed in gung: Eh rl i eher । 
gewissenhafter Charakter. Ge­
boten wird: Gute Bezahlung, 
Wohnung und Verpflegung. 
Lebensexi stenz. Bewerb, wel­
len lückenlos, Leb eh s lauf. m. 
Bild einsenden an Schließ­
fach 20 Wiesau/Opt

Radiotechniker, 37 Jhr., ver­
heiratet mit iangfähr. Er­
fahrung, perl, in Reparatu­
ren Sowie Prüffeld und Ab- 
gleicharb.,. Sucht züni I.Apr. 
geeignete Stellung iii der In­
dustrie. Angel), mit Gehalts­
angabe unter Nr. 1628 L.

Radiotechnik« sucht Ausbil­
dung als Kina Vorführer an 
1—2 Abend, pro Woche nach 
Vereinbarung ohne Bezahlung 
im Kreis Stuttgart o Leon­
berg. Zuschr. n. Nr. 1655 K.

Radierte chniker, ortsansässig 
Nähe Stuttgart seither Bepä- 
ratursektcr Industrie u. Han­
del, langj. Praxis, in Arbeit 
stehend, wünscht Tätigkeit in 
Fabrikat io nsprüff el d d. Indu­
strie int Kreis Stuttgart, Eß­
lingen oder Ludwigsburg. Zu­
schriften unter Nr. 1655 K.

Radiamechaniker, perfekt in 
allen verkommenden Arbeit., 
vert., sucht sich zu veränd, 
KleiTitadf in Oherbay. bevor­
zugt. Wohnung: 2 Zim., Kü., 
Keller u. Speicher steht evtl, 
zum Tausch zur Verfügung^ 
Angebote mit Gehalt unter 
Nr. 1663 J erbten.

Rundfunkmechanikermetet. od. 
HF-Iug. als Werkstatt leit er in 
aussichtsreiche Stellung ucs. 
Zuzugsgenehmigung und Woh- 
nnng wird beschafft. Gebot, 
wird Gehalt und Deputat. 
Schrift 1. Offerten an Radio­
Horst, Düsseldorf - Benrath, 
St einkribb Straße 18.

Strebsamer, jung. Techniker, 
27 Jahre, mit ausgezeichneten 
Kenntnissen und praktischen 
Erfahrungen in HF- NF- und 
Trägerfregnent.-Tßchnik, sucht 
zur Auswerfung bester Fähig­
keiten aussichtsreichen Wir- 
kunoikr., ßeie’Hgung, Werk­
stattleitung. Kleines Kaoital. 
Werkstatt und Leichtnifitnrrad 
vorh, Zuschr. u, Nr. 1632 H.

Galvanik-Meister mit lang- 
jáhr. Erfahrung in d. Schall- 
plat len-Galvanik gesucht. Be­
werbungen Meten an Tele- 
fuukenplatte-GmbH., Hannov., 
Göttinger Chausse 75,

Elekirofachmann, Technikum, 
Meisterprüfung, 40 Jahre, gr. 
Erscheinung, Spezialist f. Hoch­
spannung, Industrie, Schalt­
anlagen, Kabel- U. Freileitung, 
bewandert in Hochfrequenz, 
Führung gr. Beleglchaft, gute 
Referenz, sucht Stellung, Zu­
schriften unter Nr. 1673 P.

VERSCHIEDENES

Wer .kann Schul tunt erlagen 
über kommerä. Empfänger E- 
52-62 (KW, 1.5-25 Mhs) 
kurzfristig ausleihen? Biete 
als Entgegenkommen mehrere 
RL 12 P 35, 1 EL 12, 1 AC 2 
oder nach Wunsch anderes 
Radiomaterial. Zuschr. an J. 
Koppe, Penzing Nr. 23 bei 
Landsberg, Lech.

Gut eilige richt Rundfunk- u. 
Elektrobetrieb h der US.-Zone 
sticht Arbeitsgebiet, Sdeen, 
Neukonstruktion sowie Fabri­
kation, übernimmt Vertretung., 
Auslieferungslager usw. L 
Jaeger, Ulm, Donau, Gneise- 
naustraß? 60.

Seit 1929 eingeführte Han­
dels Vertreterfirma mit Büro-, 
Lager- und Vorführungsräu­
men, zügel. PKW. u. LKW., 
sucht Vertretung von lei­
sten gs fähigen Fabriken für 
Elektro-, Radio-, elektro medi­
zinische Apparate für das 
Land Niedersachsen. Erste 
Referenien. Zuschriften unter 
Nr. 1652 H.

Abzugebeu 1DOO Stück Piäh- 
rensockel Type LD 2 (möut 
geschlossene Abgabe), fahrik- 
ncu. Stückpreis RM. 3.—, 
gegen Voreinsendung von Ver­
na ckungsmaterial. Zuschr, an 
Harms & Wende, Tnq.-Büro u. 
feinmech. Werket-, Hamburg- 
Harburg 1, Schlcßslraüe 47.

Kolz bearbeit Ungs he tri eh, wei­
ther Radiögehäuse äu! nimmt 
Sucht mit Großabnehmer in 
Verbindung r, tret. St Hain, 
Sen,r Stadtsteinach, Oberfr.

Radio-Vertrieb, Rottel, über­
nehme Neu- und Umbau von 
Rundfnnkgerät. sow. Wickeln 
von Transformatoren. Her­
stellung von Rundfunkgeräten 
bei Gestellung der Teile, 
hauptsächlich Röhren, Eikos, 
Drehko und Lautsprecher, 
RVR.-Ing. Hermann Geraster- 
fer, Bayerbach, Rottal.

Superab gleich ohne Mell send er 
ist nun möglich, wenn Sie 
Ihr Gerät nach meinen be­
währten Schalten gen bauen. 
Kein Dreipunktabgleich, kein 
Verkürzungckondensntor und 
trotzdem exakter Gleichlauf 
für alle Frequenze mit nor­
malen Schalt mit Irin bei glei­
cher Empfindlichkeit und 
Trennscharfe, Bei Angabe des 
Röhrens atz es, der Zwisdun- 
frequenz und der Strmnarl 
entwerfe ich nach Wunsch alte 
Einzelheiten enthalt Schal- 
tunqen, die Ihren vorhanden. 
Bauteilen weitestgehend an­
ne paß! sind. Zuschriften an 

. H. Fischer, 'München-Neuaubing
HohenecksfraBe 33.

Branchekundiger, langjähriger 
Vertreter sucht Vertretungen 
für Rundfunk und Zubehör L 
Sctileswic-Hülsteiu, Ang. uut. 
Nr. 1656 H.

SUCHE

Selejigleichrichter oder eot­
sp rech ende G ii ich ¡ich terröh- 
ren ab mA gesucht. Verschie­
dene Kompensationen möglich, 
Suche Lieferant von RV’12 F 
2000 oder anderen Supersät­
zen. Gegenlieferung Superhets. 
Riete: Röhrenprüfgerät, neu, 
slah. Netzteil zur Aulnahme 
der ilat Kennlinie geeignet. 
Stiche Röhrenvoltmeter. Ang. 
unter Nr. 1677 St,

Meß-Sender und -Empfänger, 
ICO kHz bis 3000 MHz, drin­
gend gesucht. Angebote an 
Stemens-KünienSat Dren-Werk 

in Gera, Parkstr. 1, Gegen- 
wünsthe können im Rahmen 
der Möglichkeiten berücksich­
tigt werden.

Suche mehrere neue Röhren: 
R4 12 P 10, RL 12 TL RD 12 
Gar RD12T«, Aß WO, SD 
1A, 084, 134, LD 1 sowie Ela 
Fl ach laut sprech er L 605. Was 
brauchen Sie? Zuschriften au 
E. Schalster, Landsberg, Lech.

El. F räzi si nitritisi rumente, Kl. 
1 u/n u. genaue^ sucht Elektro­
Physik,., Köln-Nippes, Ebern 
burgweg 27,

Benötigen laufend neu wertige 
Radioröhren, insbesondere RV 
12,4 P 2000, DKE Sputen. Fe- 
teuftemeter mit Ausschalter 
bis 50 KS2. Wir bieten a!s 
Gegenlieferung Elektro-Lötkol- 
ben 75 Watt, 110 oder 22Ü V 
mit Eakelitgriff. Zuschriften 
unter Nr. 16SD K.

FUNKS CHAO 1—9 sucht Kam­
iah, Hürth/Köln, Knapsack er­
straße 42.

Für nie in b Röhren prüf 5 leite 
und Ra di ospezial-werk stätle 
suche ich zu kaufen oder zu 
tauschen: 1 oder 2 Röhren­
prüfgeräte Bittorf u. Flinke, 
Tvpe 4/3, vollständig. Ang­
erbeten an A. Huck. Radio­
Spezial - Geschäft, Nürnberg, 
Fürther Steaße 37.

/ . R K A U I E

Fernseh-Empfangs gerät, auch 
ohne Tunteil, zn kaufen oder 
auch nach Wunsch zu tausch, 
gesucht. Zuschrift, an Film­
theater-Betriebe Ernst Roeder, 
Bochum.

Liefere Oktatecckel bei Stel­
lung v. PirEinax u. Brmiae- 
blech. Zuschr. an A. Vorn- 
dran, Würzbnrg-Heidingsteld, 
Elsässer Weg 65.

Kupfer-, Mangan-, Nickel­
Heizspiralen für Kochplatten, 
220 Vol, 500-600 Watt, so­
fort an Wied er verb auf er und 
Verbraucher lieferbar. Zuschr. 
an II. Schinner, Sulzbach­
Rosenberg, Gartsnstraße 694.

Drehstrommotoren, 380.'220/ 
1460, nsuwert., Va u. 214 Ps, 
elektr. Handhte chsche re bis 
2 mm gegen Köchitgeber oder 
Tausch' (eratkl- Meßsender cd. 
Radio mat.) Angebote unter 
Nr. 1672 S.

Verkaufe gegen Höchstangeb.: 
Regent aktzerhack er WGL 2,4 a 
mit Stebkefte, faet neuen, 
100 %-Blf)ckkondens.. 2X50 
/¿F 200 V, neuen Bleisamm­
ler, 2 V. 38 Amp. Anaebote 
an Udo Sal eck. (22b) Sinzig/ 
Rhein, franz. Zoe.

Tonfilmverstärker „Klanofilm 
Europa funior“, 15 W, ton- 
filmverstärk. TeKaDe, 25 W. 
Tonfilm Verstärker „Lorenz“, 
15 W, fabrikneu, mit Röhren, 
gegen Angebot lieferbar. Zu­
schriften unter Nr. 1662 N.

I 0hmmeterr Megmet b. 50 MQr 
I 500 V, für Kurzschlußprütcng 

geeignet, Preis RM. 186.—, 
gegen Tausch oder Verkauf. 
Zuschr. unter Nr. 1634 R.

V 35 Steuerverstärker und 
1 Magnetefon dringendst bei 
bester Bezahlung zu kauten 
cd. zu lauschen gesucht. Eil- 
angsbtte unter Nr, 1 G4S M.

H Öhren Prüfgerät für sämtliche 
ausländische Röhren u, elek­
trische Eisenbahn, komplett, 
gegen Höchstangebote zu ver­
kaufen. Gehr. Kia uamann, 
(21b) GeTeteberg in Westf.

Dringend zu kaufen oder 
tauschen ge&ucht HF-Magnetc- 
ten mit 20 Bändern. Zuschr. 
unter Nr. 1643 K.

ßan^JiEnstecker, Liisferklem- 
men b&i Altmaterialgestellung 
kursfristig lieferbar. Dem- 
nächit Lämpenfassungeu und 
Gerätestecker bei Altmaterial, 
Messing oder Tombak blechen, 
0,5—0,6 mm, lieferbar. Zu 
schrift. an G. Schafer, Winn­
enden, Postfach 8.

HF-Literatur und GamsehL 
Tamaschek, Fhyiik, Band 3, 
zu kaufen gesucht. Zuschrift, 
mit Preis unter Nr. 1631 ß.

Rohren: AL 4, AC 2, 1 424, 
A 4110 (REN 904), EHL 1, 
ECH 4, KCL, EF 3, CL 4 zu 
verkaufen. Angeb. mit Preis­
angabe unter 1667 E.

TA U S C H l

Biete: EL Lötkolben 220 
V,r 80 W., jede Menge. S u­
c h e : Röhren 6 K 5, 6 K 7, 
6 K 8, 6 AG 7, 6 V 6, 6 L 6.
Angebote unter Nr. 1674 H.

Biete: K atod eist rahl - 0 s- 
zillografen Type GM 3155 
Philips 110—245 V mitKipp^ 
gerät (neuwertig). Suche: 
Meßsender und RohrenvoJt- 
meter. Zuschr. au J. West­
hoff, Paderborn, Giersstr. 14.

Biete: Neue Kapezitefs- 
tirücke (Kapavi t, H, u. Br,). 
Suche; Radione Kofferemp­
fänger oder kleinen Katoden- 
Oszillografen. Preisdifferenz, 
biete Radioröhren, Biete: 
Modernen Großsuper mit £- 
Rohren, mag, Auge, Bandt rei­
te regier, 4 Wellenbereiche. 
4facher Schwundausgleich od. 
Röhrenprüfgerät WE 352/1948 
für alte Röhren der Welt 
von Neuberger. Suche : 
Röhrenprüfgerät Bittori und 
Funke, Modell RPG 4/3 mit 
sämtlichen Karten. Biele: 
Modernen Groftsuper. Su­
che: Kleinen Tratewickel- 
automaten. Preisdifferenz: Ra­
dioröhren und Kassa. Zuschr. 
unter Nr. 1626 W.

Biete: 1234, 6L6 od. VL1, 
Akku 2B38, I5teil Reißzeug. 
Suche: AKI, 964, Niakku 
2.4 V, Röhren der A , E-, U­
Serie od. Tau sch Angebote. Zu- 
schr. an R. Weigel, Eßlingen 
a. N., Wieberstr. 18.

Biete: Glühlampen 110 
bis 125 V, 25 u 40 Watt.
Suche : Glühlampen 220 
bis 230 Volt. Zuschriften er­
beten unter Nr, 1460 W.

Biete : Fabrikneues Kon- 
densatermikrüfon, Tyne Telwa 
VA 5. Suche: Nur gute 
Sdireibmas chine, mögl. als 
Reiseschreibmaschine oder 
Kleinbildkamera oder Oszillo­
grafen öder Meßsender oder 
Magnetüteu nä«?r Schallplat­
ten sehne idegetät oder guten 
Euper oder Angebot. K. H. 
Thome, Düsseldorf r Grafen- 
bergerellee 330, i.Fa.G.H /H,

Biete: 2 Setenfrockßn-
el eichricht er, 20 Platten. 112 
0. Sneh: Timckengleieh- 
richter 30—60 Mill. - Amp- 
250 V sowie Rohren. Zuschr. 
unter Nr. 1627 Q,

Biete: 50 Röhren RGQZ 
1,4/04, 50 Rohren EL 12 T 2, 
50 Röhren RL 12 I 15, 10 
Röhren KF 3, W Röhren RS 
241 und Einzel röhren R 1709, 
RS 237, RS 289. Suche: 
Radiobauteile, Werkzeug«, In­
strumente und Meßgeräte. Zu­
schriften an Radio Tänzler, 
Btektrcheu/Lahn.

Biete : Tadelt. Wechsel­
richter (Philips) 110-, 145-, 
200-, 220-, 245 Volt 60—100 
Watt. Suche : Allstrom- 
Plattenlaofwerk. Alb. Sticke, 
(20b) Bad Lautsuberg/Harz, 
0. Hauptstr. 179.

Biets: Geige, 1 Feldfern­
sprecher mit eingeb. Summer 
u. Taste, 1 Scheibenwischer­
Motor 12 V, 1 Kleinmotor für 
12 V Gleich- u. Wechsetetr., 
200 g Qu eck si Eber, größere 
Mengen Bteibtech. Suche : 
3 Röhren RV 12 P 2001, eine 
Röhre RV 12 P 2000, 1 Röhre 
RV 12 P 10, 1 Röhre AZ 1 od. 
AZ 11, 1 Tölldym Lautspr., 
2 Elkes je 8 ztF, 1 Elke 50 
j*F, 1 Kondensator 50gF 8 V, 
1 Potentiometer 1 M 0hm, ein 
Fotenth meter WO K Ohm, ein 
Drehko 2X500 pF. Angebote 
an M. Spreng, Baf/Saale, Ep- 
penreutherstr. 33.

Biete : Sehaltuhr (Feder­
werk). Such: Spchroit- 
Uhr 220 V oder Laufwerk dc. 
Zuschr. u. Nr. 1637 Sch.

Biete: Mavometer. Su­
che: BelicMungsme3ser,,SÌK- 
1usIF’. F. 'Schreiter, (24a) N&u- 
haus/O^te.

Biete: Werkzeuge u. Slahl- 
waren aller Art sowie Dreh­
kos DKE., Abitimm-Rückkoppl. 
180 U. 150 cm Diff. 2X250. 
Suche: Eikos. Behren all 
Art, Cu-Lackdraht Lautspre­
cher. Zuschr. u. Nr. 1636 Sch,

Biete: Ladegleichrichter
6 V 0.4 A mit eingebautem 
Vd!t’ u. Arapermeter, Suche: 
Knudensatoren 4 MF 350 V oi. 
Selen 30—60 mA. Zuschrift, 
unter Nr. 1633 Sch.

Biete : 10 X RV 12 P 4000. 
10 X RL12T15, LV1, LV 13, 
LV 30, DG 3/2, 2004 u. a
Suche: SD 1 A, AD 1, 
AEC 1, Mtechrühren. Bans 
Schirmer, Hannover, Ecinigs- 
wertherstr. 17/

Riete : Starken Staubsau- 
o-?rmntör. Marke Vorwerk. 110­
220 V. Suche: elektrisch. 
PI aff enspieteruieter. Ang. an 
Ude Saleck, (22b) Sinzig am 
Rhein, franz. Zone,

Riete: 1 Kraftverst 70 W 
(T eie funken) mit 2 X AC 2, 
4 X EL 12 spez.. 1 X RGQZ 
1,4, sowie Ersatzrohren. Frie­
denswert 1100 RM. Suche : 
1 LeicaohjektiT Leitz Suwmar 
1:2 od. 1 Leitz-Praiekfcr und 
1 Projektionswand od. 1 Leitz- 
Vergrcßerunq sappa rat m. auto­
mat. Scharfeinstellung oder 
1 Prisrrtpntel¿stecher B X 30 
u. 1 Selbstauslöser u. 1 Auf­
sicht suche r u. 1 Ta gesli cht ent­
wicklungdose, alles für Leica 
oder 1 Klavierharmonika mit 
mind. 80 Bässen u. AufzahJg. 
od. Preisangebot. Zuschriften 
B. Nr, 1638 R.

Biete: 3 Sparren-Schalt- 
SDhemata-Sammteng Wert 050 
RM. Suche : Meßsender 
UEP 100 W oder anderer. 
Biete: 2X 3A4, 3X 
1 R5t 3X 3 0 4, 2X 1 L 4, 
2 X 1 S 5, 2 X 1 T4. 1 X 
957. 1 X 1N5/GT. Suche : 
Irochengleichrichter, Eikos, 
Drehkos od. Angebot. Zuschr. 
an A. Rohrmaier, Straubing, 
Escheiderhrückl 2.

Biete; Röhren oder Teile. 
Suche: 4 Sockel für Wech­
selrichter 2.4 n. evll. 4 Tra- 
fös dafür, 4 Stück Wichsel- 
fichtir 2,4 mit Firmenz, dmy. 
o. ä., nicht abir T. H. Renz, 
Ing., (13a) Cham/Opf., Kal- 
wienbergweg 1,

Biete: Röhren, Rundfunk­
apparate, Schallplatten, einen 
KMQ at ten-Spi el er mit Radio 
ütert anderes Material nach 
Vereinbarung. Suche : Einen 
Normalfilm-Projekter für Ton, 
eine Stand- od. Wander-Ma­
schine, wenn möglich Original 
Bauer. Zuschr. u. Nr. 1653 F.

Riete : Kw.E.a. Such: 
Fu.B.E.V. öder Werkstattmeß­
gerät (Oszillograf, Meßsender, 
Röhrenprüfgerät usw.), guten 
Super, Magnetofon (evtl, nur 
Köpfe), Schreibmaschine, guten 
Foto, Fachbücher cd. was bie­
ten Sie? Znschr. n. Nr. 1641 X

Biete: 20 W Verstärker 
T&lfunken, bestückt mit 2X 
AC 2, 2X EL 12, 1 X AZ 12 
fabrikneu. Suche: Röhren­
prüfgerät Bitterf u. Funke 
RPG 4/3. Zuschr. u. Nr, 1647 N.

Biete: Röhrenprüfger., Tu­
batesi neu komp. für In- u. 
Ausl., Rohren. Suche r 
50 P 200 und 1 Isolations­
Meßgerät (Kurbelind.), E. Milte 
ler, Elektro-kstall., <l5b) 
Günzburg, Blumenstc, 7.

Biete : „Vierpoltheorie“ v. 
Rich. Feldtkeiter, Philips 20 
W Enttstefe, Type E 20 E m. 
RÖ. RL 12 P 35, DFL 1, DG 7 
bis 1 je 1 Stück. Suche : 
Schaltbild für Katodensfrahte 
□srillDgrafen AEG Type: EGH 
1/60./5 und dazu die Kate­
dens frahl röhre 1 Stück UCH 11 
(100%), Frequenzmesser vein 
ca. ICO kHz—20 MHz. Angeb. 
unter Nr, 1671 K. “

Biete: Rohde und Schwarz 
Meßsender SML mit Röhren, 
betriebsklar, 0,1 bis 10 MHz. 
Suche : Kleijibild-Kamera, 
wertentspr. oder Groß-Super, 
neu wert, betriebsklar. B i e - 
f e : Philips-Meßbrücke ,.Fhi- 
teskop“ m. Rijhren Drei Pha­
sen-Zähl er 110 V 5 A. Näh- 
maschinen-Moter kompl. 220 
V AEG. Suche: Trix-Eisen- 
bahn od. Märklin-Eis^nböhn 
00. Zuschr. u. Nr. 1639 M.

Biete: Möhrenp rö fqerät
Bitt. n. Furtke RPG 4 iahrik- 
rmn in russ. Zone. Suche ; 
Gleiches in der Riznne. An­
gebote Ib Nr, 1658 M.

Biete: Fabrikneue Rohren 
DDD 25 u. DF 25. Suche: 
RV 12 P 2QÜ0 n. VT 2 ins ehr. 
an H. Mehne, Kappeln-Schlei, 
Postfach.

Riete: Torn.-Empf. „b“ 
4X 2 P 800 B-Kreiser 8 Wel­
lenbereiche. Suche: Nur 
erstklassiges Radiogerät. Zu­
schriften unter Nr. 1640 M.

Biete: Philips-0? rille graf 
Kato II GM 3155. betriebe klar, 
EC 1, KL1, GT 1. (20 Y 1), 
VL1, VY1, Selen-Gleichridi- 
ter, Pot enttarne ter 0.3—1 MG 
lin: 2 Watt. STV 250/150, 
EU 6, C8, C10, Ucdux 518, 
RENS 1264, alles neu. Su­
che: Meßsender SMF, Kan. 
OH und Ind. LHH-Meßgerät 
Rnhde n. Schwarz, DCH 11, 
DF 11, DAF 11. DL 11. fabrik­
neu oder was bieten Sie? Zu­
schriften unter Nr. 1669 L.

Biete: RV12P4O00. Su­
che: UCL 11. Riete: 
2 Lichtmaschinen 12 u. 16 V. 
Such: 2 Akku-Batterien 
je 12 VnlL Biete: ABC 
Koffergerät (Philips). S u ■ 
ehe: Ladenerät bis 24 Volt 
u. 10 Amp. Riete: Perm.- 
dyn. Laut sprech ar 6—8 Watt 
Suche l Sachs-Moter 98 ccm.
•Biete: RV 12 P 4000. S u- 
ehe: Siemens-Ladekolh&n GL 
1.5 a. Rudolf Knaut Braun- 
schweig-Rühme, Li eb knecht­
Straße 11.

Biete : 1 elektr. Lötkolben 
220 V 80 W. ACH 1, AF 7. 
KC 1. AZ1. S u c b e : RES 
164. Ah 4, AF 3 (1 zu 1) für 
LötWbfln 2 Röhren. Zuschr. 
an Radin-Kaufhold, Berlichin- 
gen/Jagst,
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Biete: Kchlenukrofim für 
Sprache und M^sik, sowie 
2 Stück 25 L 6. Suche : 
TO 1OÜ1. Züsch, u. Nr, 1665 L.

Biete: 1 Akkordeon Höh­
ner 41/120—4-chöriq. Sa­
che: R.P.G. 4/3 Eittari u< 
Funke. W. Kleemann, (20a) 
Bückeburg, Oberlar 19.

Biete; Röhrenprüfgerät für 
sämtl. ausländ. Röhren und 
elektrische Eisenbahn kompl. 
Suche : Altmessing u. Alt­
kupier. Gebrüder Klausmann 
GmbH., (21b) GETelsberg i. 
Westf.

Biete : Philips-Verstärker 
Auto-Ton-Koffer ATK 10 Watt 
12 Volt mit ein geb. Platten­
spieler RM. 634. Nähmaschine 
Zentralschilf versenkbar neu­
wertig, Tuhitpst-Röhrpuprcf- 
gerät RM 388r Kraftversfär- 
her 10—20 Watt für 220 V “ 
m. -c. S u c h e : Büro maschi­
nell, Mechaniker-Dreh bank,
Kleinbildkamera, Schreibma­
schine, Radio-Apparat od. An­
gebot. Zuschr. u. Nr. 1635 K

Biete: D-Röhren-Super, K-, 
M-, l-Welle, 5 Rohren, Flut­
licht Skala, aber ohne Röhren. 
Suche: ,,Berta"-Empfänger 
oder andere komm. Kurzv^l- 
lencntpf, mit od. ohne Röh­
ren. Zuschr. n. Nr. 1629 K.

Biete : Radio material od. 
sonst. Werteusgl, Suche : 
Gundelach-Diode GWC5R, gute 
Fachbücher für Hf Stark- und 
Schwach atro mtechnik. Zu sehr, 
unter. Nr. 1625 H.

Biete: Röhren E-, U, C- 
Serie, Elkes. Herrenarmband- 
nhc, 15 Steine, wasserdicht 
(Kriegimar.), Plattenspieler, 
Einbauchmis (Allstr.). S o - 
ehe: Schneiddc.se, Schncid- 
motor nur Allstrom, Stichel. 
P, Ingwersen, Lübeck-Trave­
münde, Kaisarallea 3a,

Biete: Uni v.-MeRhi stru- 
ment Gleich- u. Wechselstrom 
für Widerstand, Spannung u. 
Stromstärke (je 7 Meßbereiche). 
Suche: Guten Radio. B ie- 
t e : Handbuch der Funktech­
nik 4 Bäntie. Sammlg. Göschen: 
Elektrische Schwingungen, Ra­
diotechnik VI, Radiotechnik 
VII, Theoretische Physik III. 
Suche : Angebot. Zuschrif­
ten unter Nr. 1642 I.

Biete: DF11, 6K0r 6 V 6, 
1 IN 5, 904. Suche: UCL 
11, UCH 11, KW-Drehkos 50 
pF. 100 pF, 200 pF, KW- 
Feinstellskalen (DASD), UKW 
E a. Heimat Moschke, Stodc- 
dorf b. Mü., Gautinger Str. 3.

Biete: Röhrenprüfgerät Tu­
batest für in- u. ausländische 
Röhren, CanE-Einaukerumfor 
mer prim. 65/110/220 Volf 
Gleichstrom sek. 220 Volt 
Wechselstrom 130 Watt. Dreh- 
strommotore 220/380 Volt 
3000 n1/3 PS, Gosseu-Mavo- 
meter WG mH 8 Vorwiderstän­
den, Empfänger-Vademecum, 
Philip?:-Telefunken, Seibt-Sa­
ba, Minerva, Mende, Nora, 
Üpta-Owin, Radione, Ab­
öle ich an Weisung, Kawi-Meß^ 
brücke für Widerstände von 
1—10 DOO Ohm und Kapazi­
täten von 0.1 bis 30 p.F.
Suche r Elektr. Platten 
snieter mH Sch allo! alten 220 
Volt. Isolalavi oder ander« 
KurMiudnkturr Multavi nA« 
Multiaet. reparafurbed. Etek- 
tromofore Dreh- od. Wechsel­
strom. Zuschr. an Ing. R Hen­
nig, Freilassing-Perach/Obb.

Biete: RV 12 P 4000. S n - 
ehe : EF 9. EF 6, EF 8, 
KÄB 1. 1561. ZuEdtrift an 
W. Höhne, Einbeck, Bismarck­
straße

Fiete: EL 11, Suche: 
EF 11 und eine P 2000 Zu­
schriller: unter Nr, 1649 G.

Biete: Elektr. Lötkolben 
220 V È0 W, Suche: AZI, 
AZ 11, 1064, 351 r AI'7, CF 7, 
AL 4 u, ä. Angebote unter 
Nr. 1668 H.

Biete: 607, CL 4, 100 TM 
und nach Vereinbarung, S u - 
Che: Fasag. für RD 2 Md ('T 
1745, 024b D 3377), Rohren: 
LB1, LB 8, LV 1. LD 15, 
EF 14, LS 600, 3 S 4, 3 Q 4; 
Trafos bis 2 kVA. Biete: 
Deutsches 0,1 mA rund 130 
mm oder andere. Suche: 
Ami-Instrument recht?;. 100/ 
120 mm aus Univers.-Prüfqer. 
usw, Zuschr. u. J(r. 1644 H.

Biete: DAF 11, Suche- 
ECH 11. Biete: 1 B 5, 
1 S 5, 1 T 4, 2X 3 S 4 mit 
Säckeln u. 5X RV2r 4 P70D. 
Suche: 4 kg Cul-Draht 
0,1—15 &. Zuschr. an G. 
Gruciyk, Schwarme üb. Hoya,

Biete: a) B. & f. Rroßrijh- 
renprafgerat RPG 4/3 m. 1528 
Karten f. fast aqmtl. R. d. 
Welt einschl. sämtl. W-Röh- 
ren u. Res.Sfabi. b) AEG Os­
zillograf EDH 1/6O/5N c) 
L—C Meßgerät 0,03—10 mH, 
3—5000 pF, hochw. Aust d) 
Multizet, Multan I, dir. Einb. 
V; mA. A-meter. Röhren, Tra­
fos, Wid.-Blocks, KW Spulen­
körper, Sockel usw. Suche: 
Zu a) hoch st wer t, Kleinbild’ 
au Brüstung, b) Fo1o. Akkor­
deon. Reiseschreihmasch., Su­
per, c) dito, d) dito oder 
Angebot. Zuschr. n. Nr, 1645 G,

Biete: Arameter, Meßbe­
reich: 0-3-3D V; 0-30-300 A =, 
,-GBDlb DRGM. Voltmeter, 
Meßbereich? 0-1, 5-3-15-90­
150-300 oc . ALLQCCHIO 
BAC-CHINI ', Elektr. Lötkol­
ben, 75, 100. 150 W, 220 V, 
Fahrrad sch laui± 28 X 175. 
Suche : Gutes Reißzeug u. 
Friedrichs Tabellenbuch. Zu­
schriften nnkr Nr. 1659 G.

Biete: Otputmeter (Ventil­
Voltmeter iür Ausgang- und 
Ahgleichmessung. Suche: 
Laufwerk mit Tonarm und 
Tischmikrofon. Biete: Mi­
kroskop Zeiß-Winkel, Revol­
vern bi Pktiv, drei Einzeln bi ak­
tive, öl immersion, swei Okn- 
laren, Lichtkondensator, Iris­
blende, kippbaren Tisch. 
Suche : Al htrom-Sun er für 
Lang-, Mittel- nnd Kurz well.
Angebote unter Nr. 1661 F,

Biete: Klefn-Reiseschroib- 
Maschine, amerik. Tastatur. 
Suche : Kleinbildkamera, 
Mulfavi II, TischbohrmasclHne 
oder elektr. Eisenbahn. Zu­
schrift. a. Dini.-Ing. E. Stein- 
groever, Wulfshof bei Bens­
berg.

Biete: 1 Dreifach-Drehko, 
3-mal 50D pF mit Trimmer, 
vollständig gekapselt (14D + 
70+90) mit qr. Seilscheibe. 
Suche: Ferm.-dvn, Laut- 
spredi.. ca, 130—150 Eurch- 
mess. Zuschr. on R. Ei chele r 
Tübingen, Wührdstraße 23.

Suche Stelle als Rundfunk- 
v*»lonfär mit fhmet Aus- 
büdnuu. Pin 24 .Ihr., heimat­
los. 3 Jahre Rundhinkrena- 
r’iurdienst. Fr. Donner, N.- 
Reiste 1, Kreis Meschede.

Biete: Röhrenprüfgerät 
(Funksch.), Meßsender, zwei- 
fldriuB, verdr. Kupferlitze. 
Such«: Im Wrehkns 1X 
5no. 2X500 cm R. K. 150 bis 
251 cm, PoteTitiomotcr 0 5— 
1 Mil, Selen 3D—60 m*. 
Kondensatoren 0.5—32 MF 
500 V, N. V K'indAnsaWeh 
10—20MF 10 2QV, Wel­
len- und Kippschalter, Trafos 
.(auch ohne Wicklung. Zu­
schrift an Radio-Czech, Vöh- 
nttgen/Iller,

Biete: Ynietlän'lflr Fotn- 
ann.. 6X9, 4,5 Blende, neu- 
wBrtig. Suche : Gleichwer­
tigen Radio. Zuschriften unt. 
Nr. 1646 B.

Biete: AF 7, HBF 11, 
1234, 6 AC 7, RV 2 P 2D0Q 
oder sonstiges nach Verein­
barung. Suche: Phono­
chassis (ohne Tonarm) zum 
Einbau oder Motor mit Tel­
ler, 220 V Emst Cremer, 
Mayen, MährenstraBe.

Biete: 1254, ACH 1, 
EBE 11f ECH 11, ECH 4, 
ECL 11, 1374 d, AK 2, 6 A 8, 
6 V 6, 6 K7, 6 Q 7, 25 Z 6. 
Suche: UCL 11, CL 4, 
WG 35. Zuschr. an W. Con­
rad, Hirschau/Opt.

Biete: P 4D0D, UCH 11,. 
AL1, AL 4, AL 5, Schneide­
eisen M3, M 4, M 5, M 6 
Sammler 2 B 38, Blaupunkt- 
baiteriesuperchass. f, DCH 11. 
DF 11, Bf 11. DAF 11, DL 11, 
Boschbecherblöcks 3 ju.F/500 V, 
perm.-dyn, Laut gprecherch ass. 
4. Watt mit Ausgang straf ei, 
Vielfachmeßinstrumente Tavo- 
cord 1O0Q Ohnv'Volt od. 333 
Ohm/Volf, Plattenspieler, Phi­
lips - Ele in super, Blaupunkt- 
Aulössper, ühnimeter, Eikos 
2X 8^F. 1X 32 ^Fr IX 
16 ¿iF, Röhrenprüfgerät, Lei­
stungsprüfer, Tubatest 111. 
Kleinbildk^m. Retina I, fast 
neu, mit Bereit sch aflstasche 
und. elektr. Belichtungsmess. 
sowie Zubehör, Reiseschreib­
maschine Adlor-Favorit, - fast 
neu. Suche: Röhr, P 20GD, 
R112F10, EBE 11, LV 1, 
evtl. Verrechnung auf Höchit- 
preishasis. Ferner 3 Sätze 
auch fe 1X DCE 11, DF 11, 
DF 11, DAF 11, DL 11, not­
falls auch der Serie D 25.
Angeb. unt. Nr. 1660 B.

Biete: 6 elektr.-dynam. 
Lautspr. Suche: 4 perm.- 
dyn. Lautsprecher. Biete: 
Groß - Selen 220/10 Ampere. 
Suche: Blocks 8—30 juF. 
H. Boger, (14a) Stuttgart­
Obertürkheim, Uhl bacherai raße 
Nr. 83.

Biete : 3 Stück EBL 1r 
6K7r 6 H 8, 6 A 6, 6 F 7, 
6 Q 6, 5Y3, DDB 11, DCH 11, 
EF 6, KDD 1, RESO 94, AC 2. 
AD 1/350, fabrikn, Ruthe: 
ECH 3. ECH 4, CBL 6, EBF 1, 
UBL 21. UCH21, VY21, CL4, 
AL 4, CT 2, C¥ 1. Zuschrift, 
unter Nr. 1654 B,

Biete: 1 Rohrenvoltmeler 
,,Ultraku&tF<, 33 Meßbereiche, 
neu. RM. 550.—, 1 Generator 
24 V, 70 A, 1 Einzelkodtpl., 
3-Iach umschaltbar, 110 V, 
1 Bügeleisen 220-V, 1 Lötkol­
ben 220 Volt, alles neu. 
Suche: 1 Kleindrehbank 
mit Zug- und Leifspindel, ev 
Kreusupp., 1 Tischbohrmasch. 
— 10 mm, 220 V, 1 Para!let­
sch ranbstock. Angebote un’er 
Nr. 1659 B.

Biete : mV-Metor 0—10 u. 
0—30 mV (119 □). Hartmann 
Sr Braun, 15 cm Sniegelskala, 
Abmessungen 18X20X9 cm, 
Nußhauitt poliert mit Trag* 
piemen. Suche : Angebot 
für Rund tun kwerk statt oder 
nadi Vereinbarung. Angebote 
unter Nr. 1606 B.

Biete: Elektrodyii. Laut­
sprecher, Volfniiter. Konden­
satoren 1,5 juF, 1500 Volt. 
Suche : Trocken g] eichrich­
ter, 30 mA, oder gleichwerti­
ges. Angeb, unt. Nr. 1675 B,

Biete: Röhren. Suche : 
Literatur, Mikrofone von Kan- 
pelmaier und weitere Schrif­
ten über Kondensatormikro­
fone und deren MclHecknik. 
Zuschriften unter Nr. 1651 B.

Riete : Neuwert. Kobold­
Staubsauger mit samt!. Zube­
hör. Suche : Neuwertige 
elektr, Handbohrmaschine, Zu­
schriften unter Nr. 1605 A.

Bieter D-Motor, 220'.380 
Volt. 1400 Umdr, pro Min,,
3 PS, fabrikneu, Suche : 
Schreibmaschine (Wertausgl.). 
Armebnte unt. Nr. 1666 A' an 
Funk schau-Verlag.

Biete: Kondeüsaioc. 2 St. I 
30 .uF 2000 V. 2 St. 3000 juF I 
30 V, 2 St. 2000 j»F 100 V, 
1 St. 4000 ¿¿F 35 V, alle i 
noch nicht benutzt, Suche : 
Angebote, am liebsten Kon­
densatoren 4—32 /rF 100 bis 
380. V, Selen-Gl eich richt. 0,03 
Amp. 260 V, Röhr, od. Laut­
sprecher. Ang. u. Nr. 1617 A.

Biete: 1 Kupferoxydul- 
Gleichrichf.r 32 Zell,( 10 cm*, 
2,5 kg Cn L-Draht, 0,25 mm 
Durchm., 1 Glühkochplaite, 
220 V, 600 W (Siemens). 
Suche: Guten Einkreiser 
iür 220 (4 Rohren) cder
1X EF 11, 1X EF 12, 1X 
ECL 11, 1X VH 2, IX AZ 1, 
1X KF 4, 2-Kreissr-Speien 
m. Wellensch. Zuschriften an 
H. Armbruster, Dümach/Tü’ 
hingen.

E i e t e : LOT.-Empfäng. E, 
27,2—33,4 MHz. Suche: 
Npvatest oder erstklassiges 
Vielfachmeßinstrum. Zuschr. 
unter Nr. 1630 A.

Biete: Philips - Wechsel“ 
richt er, 220 V, alle neu, La­
borumformer (Knapp), ' 220 ' 
Gleich auf W., Markenlaut- ■ 
sprechet, Röhren oder wün- ; 
sehen Sie anderes] S u c h e : • 
Nur guten Oszillograf mit ’ 
eingeb. Verstärkern, Schwe- ¡ 
bungssummer, Telßf.-KoBden- 
satnrrnikrefon, kompl. mit 
Batt.-Kasten, Auf nahm em et., 
synchr, und kräftig für 220. 
Zuschriften an Radio Beck, 
Ulm/Donau, Herrenkcllergasse

Biete : Fahrradschlauub. 
20X1,75 (neu). Suche: 
AL 4 oder E2d oder BX 
RV 12 P 2000 (neu). F. J. 
Butt, (22c) Kgriadorf bei 
Aachen, Aachener Straße 39.

Biete: Fabrikneue Röhren 
AZ 1, Siemens Ei, RE 03!, 
RES 094, RE 144, FDD 20, 
verschied, amerfkau, Röhren. 
Selen ■ Gleichrichter, 220 V 
OjiS Äinp., einen fabrikneuen 
, .Abi"'-Meßsender, ein ..Tu- 
bäte cf “-Röhrenprüf gerät, fa­
brikn .. Nie de rv. -El ko 25 /tF 
15 V, Fassungen. Lichtstecker. 
Spulens ätze, Wrellenich^lteri 
Potentiometer, Etelrtro-Koch. 
offen und geschlossen, Heiz­
spiralen für alle Spamiurtgen 
u. Wattstärken, kompl, LG.- 
Skalenantrielie und Radioge­
häuse, Suche: A- und E- 
Röhren, inshes, AL 4, AF 7. 
AF 3, EL 3, EF 6—9, Poten­
tiometer und Skalenscheibe 
einschl. Rahmen für Nm- 
Keffer K 42 N. elektr. Hand- 
huhrmasch, 220 V. lOsrem- 
fr nickt.-Lampe 4 A/200 W u. 
Elektro material und Werk­
zeuge aller Art, Zuschriften 
unter Nr. 1608 B.

Biete: Einankernm formet 
12 V 2,3 A, 130 V, 0,02 A. 
mit Entstärungsvorrichfong in 
Panz ergeh aus e. S u c h g : 
Drehkondensatoren 500 cm 
Luft, Ausschalter und andere 
Einzelteile. Biete: Frui- 
schwinger - Lautsprecher in 
grau. Pappgehanse. Suche: 
Rundfunkfinzelteile, inheson- 
üere Drehkandensat.. 500 cm. 
Biete : Große Meßinsfrum. 
250 V, Drehsp. für Einbau, 
Fernthermometer 120«, Watt­
meter 5 A. 100 V.: Gleieh- 
stromraatoren 2,7 KW, 170 V. 
Suche: Kondensatoren und 
^aper, elektr. Waschmasch., 
Ph&no-Schrank. G. Borghardt, 
(24) Eckernförde, Pestf. 100.

Biete: WM - KW - Empfän­
ger, 8X P 2000, o. Röhren, 
zehn 6,3 V-Gastetroden-Thyr. 
Suche : Angebot in Rnnd- 
funkmateriaL Tne. B. Cerny, 
Augsburg, Schertlinstr. 54b.

Biete: Katodenstr-Oszillo­
graf, Fabrikat Philips, TvU'3 
Kathegraf II GM 3155 110/ 
245 V, 40—100 Hi, 40 W. in 
bestem Zustand. Suche: 
Markensuper oder Angebot. I 
Zuschr. unt. Nr, 1615 E. J

Biete: Zum Tausch od, Ver­
kauf: 1 Drehs tromg le ich richt. 
3&0Vc^/22OV = ca. 6 A, 
kompl. mit Geh., 1 Dreh- ol 
Weebs el stromzähl. 3SO-'22O V 
5 A, 1 Schulz Ira fo 220/24 V, 
kompl. mit Geh., 2 Konden­
satoren 2000 juF 25 V, 1 Zun­
ge ni regnen* me ss er 220 V, 4X 
RE 134, 1X KK 2. Suche: 
KW.-Super. Isolavi H & B., 
Philoskop oder sonstige Meß­
geräte für Funkwerks Ult od. 
Ihr Angebot. Zu&diriftEn unt. 
Nr. 1593 B.

Biete : Eatterie-Meßsend., 
2 Bereiche, 3OG—600 u. 2400 
bis 3900 kBz, Quarzpunkt 
3530,0 kHz, 224,7“. Suche: 
Dreh kos, Rückkoppler, Elek­
trolyts, Spnlensätze, DKE- 
VorschalfwidersländB. Zuschr. 
unter Nr. 1583 C.

Diete: Neue Schallplalten 
(auch Tanz), 2 Kleinmotoren 
24 V, 160 W, mit Getriebe, 
1 Elt-Zähler. 220 V, 6 A, 
4 Glimmlampen, 220 V. 3mal 
P 800, P 700, RL 12 T 2, 
AZ 11. Suche: Flatten&p,- 
Ghassis, EZ 11, EBF 11, 
EM 11. Zusthr. a. E. Deutsch, 
Hannover, Pfalzstraße 2,

Biete : Foto, neuwertig, 
6X9 oder 4,5X6, 1:4,5 
mit Selbstauslbs. Suche : 
VE.-Dyn, in gutem Zustand^ 
Biete: Mikrofontransfcr- 
matcr mit Regler nnd Uber- 
tiagertrafo, 3X RV 2 P 800, 
RS 241, 6 J 5, 6 SN 7 GT, 
2 hochempfindliche Drehspul­
instrumente, Suche: 5 bis 
8 W'-Verstärkec (3—4 Rohr.), 
möglichst kleine Ausmaße u. 
Unive rs al-M eßinslrum., auch 
repar.-bedürftig. Hans Dex­
heimer, Winnweihr / Pfalz, 
SchloAstrale 61.

Biete : Vollkommen neuen 
Spezi al empfäng er, 120 V und 
12 V Gleichstrom für Kurz­
welle (830—1600 kHz) nnd 
Mittelwelle (1600-3000 kHz) 
Röhrenbestückg.: 9 St. RV 12 
P 2000 (nicht vorhanden) und 
2 SpesialrÖhren (vorhanden). 
Baujahr J944. Suche : 
Hochwertig, Fotoapp. (mögt. 
Kleinbildkamera), od. Klein­
super (3 Wellenber.), Phi­
lip?, Lorenz o. a. oder gutes 
Mikroskop, Zuschriften unten 
Nr. 1604 D.

Biete: Siemens-Koifet’ 
Netz -i Batteris, D - Röhren, 
Suche r Röhrenprüfgerät 
od. Angebot. Biete: Neue 
DG 7—2. Suche: Fahr­
radmantel 28X1,75 Draht. 
K. H. Elsner, Flensburg, 
Chris linens fräße 3.

Biete: IX 25 E 6, 1X 
25 Z 6. Suche: 1X VL 4r 
IX VY1 oder 1X EL 11, 
IX AZ 11, Biete : UBL 21. 
Suche: 1X ECH 11, An­
gebote unter Nr. 1618 E.

Biets: Perm.-dyu. Laut­
sprecher - Chassis. 2 Walt, 
130 mm 0, Markenfabrikat 
RM. 69.—. Suche: Dyna­
molackdraht 0,15—0.40 mm 
Cbromniekeldraht 0.25 mm, 
Rijhrvu u. Elektro- u. Radio­
material. Zuschriften unter 
Nr. 1577 F.

Biete: Oszillograf AEG u. 
Weitaus gleich. Suche : 
Drehbank, komplett- Kurt 
Frotscher, (10b) Flauen/Vogt­
land, Lindemannsfraße 2a.

Biete : Umformer, fast 
neu. Typ U — 100a. N, V.
12 V, 33/40 A, H V. 1000 V, 
240 mA. Hzg. 12 V 7 A. Um- 
dreh./Miu.: 3000. Baujahr 
1944. Suche : Radio oder 
Sonst. Ernst Hör, Nissig, Kr. 
Fulda, Hessen Nr, 29.

B i e t e t Rohren, neu und 
uebr.. El 1. Kl 4. RK 2. KC1, 
KBCi DDD25, REN904, 604, 
ECH4. Suche: andere Röh­
ren der A- und E-Serie. Th. 
Hörmannadorfar, (20 a) Han­
nover, Reihpiepenfeld 29.

Biete: Je 1 Rehre KF 5, 
KF4, EL 4, UCH 4, AZ 11r 
EBL 1, Heizspiralen 800 Watt 
110/220 V, aus bestem Chrom­
Nickel-Beizdraht, Waffeleisen 
110/220 V.
Suche : Böhren F 2000, 
LV 1, Trocken gleich richt er 
30/60 mA/220 V, Drehkos 1- 
und 2iach. Potent io meter. Ei­
kos, Blocks 4, 8, 16 hF, Riick- 
kcpplungs-Drehlm 180 pF und 
S-onätiges Radio-Material. Röh­
renprüfgerät, Ohmmeter. Zu­
schriften unter 1578 G.

Biete : Magne to fonbänder, 
Suche : Was bieten Sie? 
Zuschr. unter Nr. 1601 K,

Biete: Großlautsprecher, 
30 W (fremderr,), neuwertig, 
Kammerlohe r, Hochfrequenz­
technik, Ed. I. Suche: 
Super, evtl. Verkauf. Angeb. 
unter Nr. 1725 F,

Biete : Karl Bergmann, 
Lehrbuch der Fernmeldetech­
nik. Sache: R. Wigand, 
Senden nnd Empfang kurzer 
und ultraknrzer Wellen oder 
ähnliches Werk. K. Geiger, 
(13a) Fürth, Dttostraße 22.

Biete : Gossen-Mavometer 
für Gleichstrom mit Vorwider­
stand für 500 V, 7,5 V, 50 
mA, 3 Amp. oder Gleiclisfrom- 
In strum ent 1000 Q pro Volt 
mit abgestuften MeBbtreicheu 
250 m V bis 1000 V. 1 mA bis 
2,5 A, 0—50, 0—500, 0 bisS, 
50 000 Q. Suche:' kompl. 
Schaltbildersammlung der äl­
teren Empfängertypen von 
Schwandt. Hans Haag, Ingol­
stadt, üstmarkstraße 41.

Biete: Drei neue Ttinah- 
nehmerkapseln (Krist. St. à 
R). Suche: Eine ECL 11, 
oder eine P 2000, od^r eine 
RENS 1204. Zuschriften an 
J. Ph. Hahn, Darmstadt, Ühly- 
straße 66.

Biete: Röhrenprüfgerät
T ÜB ATE ST. fabrikneu. Su­
che: Mediani kerdr ebb ank, 
Säulonbohrmaschine, Fahrrad, 
Schreibmaschine. Oder was 
bieten Sie? Angebote n. Nr.
1545 H.

Biele : Schucideisen und 
Gewindebohrsätze M 3 bis 
hl 12, Spiralbohrer 2 bis 12 
mm. Suche: Röhren und 
Radi Df ei le aller Art. Sig. 
Heck, Kettwig-Ruhr, Haupt­
straße 16.

Biete : Glühlampen, Laut­
sprecher, Rundfunkeinzelfeile, 
Röhren, Rundfunkgeräte; Grad- 
aus und Super. Suche 
Wolfram drähfe, Kupfer lack*,
draht 0:1 bis 0.3 mm. perm.- 
dynam. L au I spreche rmagnete. 
Zuschr. unter 4011 an Au- 
nancenJmke, Frankfurt a. M., 
Friedr.-Ebert-Straße 36.

Biete: Endstufe Philips ca. 
20 W, 110, 125 und 220 V

kompl. mit Röhren, S u - 
ehe: 2 Sick. SchallplattEn­
laufwerke, evtl. Schneidewerke 
120, 220 V«. Biete: dtm 
ohne Röhren, Suche: Ein 
Stück Sch all plat fenlauf werk. 
Biete: Radio material. — 
Suche: Tonarm To 1001. 
W. Karg, Mannheim 17, 11.

Biete : Viel inch instrument 
f. Gl.- nnd W .-StTnTn mit 
Spie up 1 Skala (2500 ii pr, V) 
bis 750 V und bis 15 Amp. 
und höher, Widerstands- und 
Ksnazitätsmessimg von 1 bis 
15 MQ und 0,001 bis 20 Q 
iiF und hoher, Wattmeter f. 
Gl.- u. W,-Strom von 90 bis 
240 V. 1500 Wait. Stiche: 
■Indukllons- und Kapaiitäts- 
Meßrrer&t oder Angebot. Ang. 
an Kubisiak, (22a) Opladen, 
Birk sub ergs fr. 9,

B i e 1 p: Neues Wechselstrom- 
Angregat 2 KVA 220 V. S u - 
the : Oszillografen od. Me- 
chanik&rdrehbank. Zuschriften 
en 0. Klaeden, Braunlage int 
Harz. -»

Schneiddc.se
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Neue U-ll-Rohren mit Glaskolben

Bild i. 4ît neuf Ji UPF il g jaif GWu/hut
Îâ!>hîziîu^cx KifbiM jo mm 0, GiidMtJciita 65 wtw/
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Die Telefunken-Stahl röhren der E“ und U-Serie sind 
so hinreichend bekannt, daß über ihre Eigenschaften 
kaum noch etwas Neves mitgefeilt werden kann. 
Als dos Telefunken - Röhren werk in Ulm a. d. D. 
im Sommer 1945 die Arbeit wieder aufnahm, war es 
der selbstverständliche Wunsch, so schnell wte möglich 
mit der Fertigung dieser so vielfach bewährten Stahi- 
röhrenserien beginnen zu können. Die Ausführung 
scheiterte jedoch cn der Tatsache, daß dieses Werk 
keinerlei FabrikalionSeinrichfungen sowie Materialien 
für diese Stahltypen besaß, da es in ers-fer Linie für 
die Fertigung von Glasrohrentypen eingerichtet war, 
und auch nur für solche Typen die erforderlichen Ein­
zelteile oder Materialien beschafft werden konnten. 
Um da® Werk wieder in Gong zu bringen, die vielen 
erforderlichen* Fachkräfte erneut einzuerbeiten, Ver­
bindungen mit alten und neuen Lieferanten anzu­
knüpfen, kurz um den recht komplizierten Mechanis­
mus eines Röhrenwerkes wieder zum Laufen zu brin­
gen, wurde zunächst die Fabrikation der RV12P2OOO 
auf genommen, wobei es von vornherein klar war, daß 
diese Fabrikation nur als eine Notmoßnahme be­
trachtet werden konnte. Vom ersten Tag der Arbeits­
aufnahme an sind daher intensive Vorbereitungen für 
die Fabrikation der normalen Rundfunkröhrenserien 
getroffen, wobei vor altem die bekannte und be­
währte U-lI-Serie, bestehend aus den Typen

UCH M (Mischröhre}
UBF 11 (Duo-Diode-Hf-Pentode) 
UCL Tl (Triode-Endpentode) 
U¥ 11 (Einweg-Gleichrichter), 

einbezogen wurden, da diese Serie den Bau von 
AHstramgeräten ermöglicht die nicht nur mit Rücksicht 
auf die Maferialsifuafion (Einsparung eines Tmns- 
formators], sondern vom allgemein technischen wie 
kaufmännischen Standpunkt aus erhebliche Vorteile 
bieten.

Horizontaler Systemaufbau
Bei diesen Vorarbeiten (teilte sich jedoch bald her­
aus, daß das Beschaffen der Fabrikotionseinriditungen 
für Stahlrohren sehr lange dauern würde, so daß es 
nicht tragbar schien, ebensolange mit der Fertigung 
der U-Serie zu warten. Es ist daher ein© UmkonstruL 
tion der beiden Slahlkolbentypen dieser Serie UCH 11 
und UBF1T auf eine Glaskolbenausführung derart 
vorgenommen worden, daß mit den bereits zur Ver­
fügung stehenden bzw. kurzfristig neu zu beschaffen­
den Einrichtungen eine genügend sichere Fabrikation 
gewährleistet ist. Dabej war es von vornherein klar, 
daß eine Glasausführung mit dem Durchmesser der 
Stahlrohre wegen des dann erforderlichen großen 
Durchmessers des Gia spreßb ödens nicht ratsam ist. Es 
wurde aus diesem Grunde der horizontale System- 
□ ufbau der Stohlröhre, trotzdem er sich bei diesen so 
außerordentlich bewährt, verlassen und ein senkrech­
ter Systemaufbau gewählt, wobei ein Preßteiler und 
damit Glaskolbendurchmess^r von etwa 30 mm möglich 
wird. Die Röhren können ohne Schwierigkeiten mit 
dem bekannten Stahl röhren sockel von 35 mm Außen­
durchmesser versehen werden. Die auf dieser Grund­
lage durchgeführten Versuche zeigten bald, daß der­
art aufgeboute^ Rühren die gleichen Daten wie, die 
Stahlröhrenousführungen besitzen ™- bis auf geringe, 
praktisch bedeutungslose Unterschiede einzelner Ka­
pazitätswerte $0 daß beide Ausführungen gegen­
einander austauschbar sind. Zur Unterscheidung er­
halten die Röhren in Glasausführung den indes „g" zu­
sätzlich zur Typenbezeichnung.

Anordnung der Rohrensysteme
Aus den Abbildungen sind die Systeme der beiden 
Typen UCH IT Jrg" und UBF 11 „a" sowie die Größen­
abmessungen der Kalben ersichtlich- Die größere Kol­
benhöhe der Glasausführung ist eine Folge des senk­
rechten Systemaufbaues. Bei der UCH 11 „g" ist das 
Triodensystem oberhalb des Hexodensystems an-

Kapaztfäfs werte

UCH 11 g

Eingang (Hexode] -eH S.7 pF
Ausgang (Hexode) Ç.H 94 pF
Gitter 1 — Anode (Hexode) Ce|an <0,01 pF
Eingang (Triode} -eT 4.2 PF
Ausgang (Triode) CaT 2,2 pF
Gitter — Anode (Triode! W L» pF

Gitter l — Gitter 3 <0,2 pF
Gitter 1 “ Heizfaden CKlf < O.t pF

UBF 11 9

Eingang 4
6,0 pF

Ausgang C, 7,0 pF
Gitter Ï *— Anode < 0.003 pF
Diode 1 ™ Gitter 1 ^dÏKÏ < 0,002 pF
Diode 11 — Gitter 1 < 0,002 pF
Diode t — Anode Cdla <0,03 pF
Diode 11 — Anode CJIIa <0,03 pF
Diode J — Katode C>llk 2,2 pF
Diode J1 — Katode Cdllk 2,3 pF
Diode Î — Diode 11 CdI.lH <0,S PF
Heizfaden-Gitter Cfpl <0,01 PF

geordnet, wobei der Anschluß zur Triode-Anode durch 
das Hexodensystem zum Preßtelter geführt Ist. Be# der 
UBF 11 „g1* sind die beiden Dioden unterhalb des 
Pentoden Systems ongeordnef. Das Steuergifter des 
letzteren wird dabei zur Entkopplung gegen die 
Dioden innerhalb einer Abschirmrinne zum Preßteller 
geführt Der Kennlinienverlauf ist bei Stahl- und 
GEasausführung identisch. Lediglich die Kapazrtäis- 
werte weichen bei der Glasausführung von denen der 
Stahlausführung etwas ab, wobei diese Abweichun­
gen jedoch so gering sind, daß unter normalen Be­
dingungen ein Austausch der Stahlrohre gegen eine 
Glasröhre ohne weiteres möglich ist.
Nachdem in den letzten Monaten die Zulieferung 
aller benötigten Rohstoffe und Materialierr für die 
Fabrikation der Gtasausführung, vor ollem die erfor­
derlichen ^Glaskolben, Glasröhren, Wolframdrähte 
u. dgl. gesichert werden konnte, beginnt das Röhren­
werk Ulm in diesen Wachen mit der Fabrikation 
dieser U-H-Serie.

Vorerst nur für die Industrie
Lieferung ht zunächst nur für die Bestückung von 
Kleinsuperhet» una Mirtelklassensuperhets der In­
dustrie möglich. Im weiteren Verlauf der Fertigung 
soll mögfidist bald auch die Bestückung von Ein- und 
Zweikreisern und die Lieferung on den Handel für 
Re para furzwecke freigegeben werden. Neben dieser 
Fabrikation von U-H-Röhren läuft die bisherige Fa­
brikation der Gleichrichterröhren AZ 1, AZ 11 und 
RGN 1064 sowie der Rohre RV T2 P 2000 weiter, wobei 
jedoch die Fabrikationsstückzahlen des letzten Röhren­
typs mit zunehmender U-Röhren-Fabrikation entspre­
chend abnehmen werden.
Die Fertigung der beiden Typen UCH „g" und UBF 11 
>.g* wird dabei so lange in Glösa u sf uh rung geschehen, 
bis es gelungen ist, die Fabrikafionseinriditungen für 
Stahlrohren zu beschaffen. Van diesem Zeitpunkt on 
soll wieder die bewährte Stahlröhrenausführung 
fabriziert werden. (Bilden TelefunkenJ

Normatfrequenz-Sendungen

BiU j. JmiEMdiiiidrC der Ktueit VerbuMtiräkrt HBF Ï1 £ wir Giijkipjfh#w

Vielseitigen Wünschen der Wissenschaft und der In­
dustrie entsprechend hat der Nördwesfdeufsche Rund­
funk die Aussendung von Norma Frequenzen in sein 
Programm aufgenammen. Mit Beginn des Sommer­
Programms ab 1. Mai 1943 werden am Montag jeder 
Woche in der Zeit von 10.30 bis lOXi Uhr Normal­
frequenzen mit Quarzuhrgenauigkeit (10”) über samt* 
liehe Sender des NWDR. nyigestrohU.
Gesendet werden ¡e zirka vier Minuten die Frequen­
zen 440 und 1000 Hertz. Die erste entspricht dem 
international festgelegten Kammerton a und dient zur 
genauen Stimmung von Musikinstrumenten. Die zweite 
dient zahlreichen allgemeinen wissenschaftlichen und 
industriellen Zwecken.

Ober ,die Sender München und Nürnberg werden je­
weils Dienstag und Freitag van 14.15 bis 14.20 Uhr 
1000 Hz Normalfrequenz ausgesendet; die Ungenaulg- 
kert der IDO0 Hz ist wesentlich geringer als 10-T, Da 
die Norma Frequenz 5 Minuten = 300 Senkungen zur 
Verfügung stahl und sich mit dem Ohr und auf dem 
Oszillografen noch Schwebungen von Vu Sekunde 
feststellen lassen, besteht die Möglichkeit^ die Ge­
nauigkeit von 10-1 mit einfachsten Mitteln ouszu- 
nützen. — Diese Normalfrequenzsendungen werden 
von der Firma Rohde & Schwarz, München, durch- 
geführf und auch von den Münchener Kurzwellen* 
sendern im 49-m-Band au$ge$trahtf.
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Gab es auf unserem Fachgebiet eine „Sensation"? 
Nun, zugegeben, daß der Techniker Neuerungen mit 
anderen Außen ansieht als der Berichter einer Tages­
zeitung oder* der Kaufmann, aber idinelUr al) ver­
mutet erscheint eine ganz neuartige Geratekiasse 
auf dem Markt. „Das Rundfunkgerät der Zukunft" 
nennt es der Hersteller, die Firma £ I e k t t q - 
Gerätebau In Cranzohl (Erzgeb.). Es han­
delt sich auf den ersten Blick um einen normalen 
Mittelklasjensuper, der «ich in Form und Leistung 
vom bewährten Standard typ kaum unlersÄeidef, 
Plötzlich wird die obere Seite des Gehäuses hodi- 
gekläppt und wir sehen ein eingebautes Hf-Magne. 
tofon mit vollständiger Druck tastens teuerung. Die Mög­
lichkeiten dieses Gerätes sind heute noch kaum ob- 
zusehen. Bin Beispiel; der Hausherr kommt erst halb 
zwei zu* Tisch und verpaßt so stets den Miftagsnadi- 
ridPendienst. In Zukunft druckt dU Hausfrau daher 
während der Nach richtend urchsoge auf eine Taste 
und nimmt den Nachrichtendienst auf Band auf, der 
dann später abgespielt und gelöscht werden kann. 
Das_ Magnetofoo ist mit einem einzigen Motor aus­
gerüstet. Der Preis für das vollständige Gerät soll 
nach Angaben des Herstellers 6000 RM. betragen.

Verstärker und Mikrofone
Der mechanische Aufbau versrhiedener Verstärker 
machte einen durchaus friedehsmäßigen Eindruck, 
Der 25-Watt-Verstärker der Eimug wird in ein ge­
diegenes Panzerholzgehäuse mit Traggriffen ein­
gebaut und ist mit den Röhren EF 12, LV 1, 2X 
15 50 und RGN 4004 bestückt. Die Ein gang ¿empfindlich’ 
kelt beträgt 50 mV bei Volle «Steuerung. Weiter 
bringt Elmug ein interessantes Taudispulenmikrofon 
heraus mit besonders hoher Empfindlichkeit. Da der 
Innen widerstand nur 5 il beträgt, läßt sich für den 
Anpassungstransformator ein hohes Übersetzungsver­
hältnis verwenden. Man kann hier ähnlich wie beim 
Bündchenmikrafon am Anfang der Leitung zunächst 
von 5 auf 2M ft und am Eingang des Verstärkers 
noch von 200 ft auf IOC 000 ft hi nauf transformieren. 
Ohne zusätzlichen Vorverstärker liefert das Mikro­
fon bei etwa 5 ^b Schalldruck (normale Unterhai- 
tungssprache in etwa 30—50 cm Abstand) Ä) mV an 
das Gitter der ersten VerstarkerrÖhre, Der Frequenz­
gang ist mit + 0,7 Np zwischen 100 und 60M Hz 
geradlinig. Weiter zeigte Elmua zwei bewährte 
Wechselsprechanlagen. Die eine ist für zwei Teil­
nehmer gedacht, die andere für eine Chefstation und 
fünf angeschlossene Teilnehmer. Der Sinn dieser An­
lagen J$t, in einem Geschäftsbetrieb dem Chef zu 
ermogiidien federn Mitarbeiter ohne Benutzung des 
Telefones Anweisungen über Kleinlautsprecher direkt 
zuzusprechen. Jede angeschlössene Stelle kann sofort 
antworten, »wobei der Lautsprecher dann als Mikrofon 
dient. Eine andere willkommene Erleichterung für 
größere Betriebe Ist der sogenannte „Freisprecher" 
der Elmug. Ein Mikrofon und ein Lautsprecher sind 
Über eine Verstärkeranordnung und eine Brücken­
Schaltung so mit dem Postfernsprecher verbunden, daß 
zum Telefonieren nicht mehr der Hörer in der Hand 
gehalten werden muß. Vielmehr ertönt die ankom­
mende* Sprache klar und laut aus dem Lautsprecher 
und die abgehende wird mit dem erwähnten hoch­
wertigen Mikrofon aufgenommen, das bis zu 40 cm 
vom Mund des Sprechers entfernt sein kann.

Bild 1, OwwüMwkii 4« PWlpr Mifa/MwrwnMriteH KV

Elektroakustische Fortsdiritte
Bericht von der Leipziger Frühjahrsmesse

Korting-Radig, eine Pionierfirma auf dem Ge­
biet der Übertragungstechnik, zeigte u.a. Bahnsteig- 
und Tonfiimverdärker. Die Bahnsteiganiagen zeichnen 
sich durch elektrische Qualität und robuste Bauart 
aus, wie sie der rauh© Eisenbahnbetrieb erfordert. 
Dip Bahnsteigonlage arbeitet mit dem bekannten 
KÖrting.Kr ¡stall-Mikrofon. Der ZO-W Tonhlm-Versiärker 
läßt sich für Lichtton, Schallplatte, Mikrofon und 
Rundfunk umschatten und besitzt ferner einen elektri­
schen Gong von erstaunlicher Klangfülle. Ein Druck 
äuf einen Knopf am Verstärkergehäuse versetzt eine 
Art Uhrfeder in Schwingungen, die van einer Magnet­
spule in elektrische Impulse umgewandell und dem 
Verstärkereingang zujpeführt werden. Viele Messe­
besucher erfuhren so rum ersten Male, daß der tiefe 
Gong, den sie im Kino zum Beginn des Hauptfilmes 
hören, eigentlich ein« kleine Metallfeder ist.
Bei Siemens-Arnstadt sahen wir Schalt­
buchsen, die für Qbertrogungsanla^en besonders ge­
eignet sind- Es handelt sich um eme Telefonbuchs©, 
die beim Einfuhren eines Steckers mehrere Kontakte 
zu betätigen gestattet, ähnlich wie wir es hei Tale- 
fonklinken gewähnt sind. 
Das Funkwerk Neubau^ früher Telefunken, 
war mit einem stattlichen Röhren Programm vertreten; 
Den Elektroakustik er interessieren besonder» die so­
genannten ^technischen" Röhren, wie sie in hach wer­
tigen Meßgeräten und kommerziellen Anlagen ver­
wendet werden, z. B. die Ed-, Bi. und Ao-Röhren. 
Elak-Leipxlg, früher Teiefunken, zeigte Ver­
stärke rg es teile in altbewährter Telefunkenbauweise 
zur Verwendung in Gaststätten, Klubs usw. Sie ent­
halten ein Rundfunkfeld und ]e nach Bedarf mehrere 
25-Watt-Verstärker mit kommerziellen Röhren. Auf der 
Oberseile des Gestellt iil ein Plattenspieler ein­
gebaut. Die Elak liefert ferner den Telefunken- 
„Tennisball", ein ausgezeichnetes Krlstalimikrofon und 
den Tonabnehmer TO Xt Der TO X wurde während des 
Krieges entwickelt. Es handelt sich um einen extrem 
leichten Kristalltonabnehmer, der äußerlich dem 
TO 1001 ähnelt und mit dem sich Tönfolien ohne Be­
schädigung mit einer normalen Nadel abspielen 
lassen. Dos interessanteste Erzeugnis der Blak, das 
Kondensatormikrofon CMW2Q0C, gleicht in Abmessung 
und Form der altbewährten „Flasche", wenn es auch 
leichter oh diese Gutgebaut ist. Am Fuß des Mikro- 
fones sind zwei zweiadrige Kabel hera «geführt. 
Einei von beiden Hf mit der abgehenden Modula­
tionsleitung zu verbinden und das zweite in die 
nächste Lichtsteckdose zu stecken. Das Mikrofon ar­
beitet also mH Netzanschluß, komm! ohne Batterie 
aus und besitzt zwei Stufen mit Röhren P 2000 (dem­
nächst 2 X EF 12). One Röhre befindet sich In der 
stromlinienförmigen Verkleidung der Sprechkapsel, 
dl« zweite in der Flasche selbst wo audi der Lei­
tungsübertrager zusammen mit dem NetzUif unter­
gebracht ist. Infolge der zweistufigen Verstärkung1 
kann auf einen besonderen Vorverstärker verzichtet 
werden. Wir konnten uns an Ort und Stelle davon 
überzeugen, daß die Übertragung absolut brummtrei 
war. Dieses neue Mikrofon erleichtert somit den Auf­
bau einer übertragungsanlage ganz wesentlich und 
wurde von vielen Praktikern als d i e kleine Sensation 
auf ihrem Spezialgebiet angesprochen.
Das „Nevtrq-Werk* zeigte u. o. einen 20-Watt- 
Tonfilm. und einen Rundfunk-Knoten Verstärker, Beide 
Geräte sind vorbildlich sauber aufgebaut. Der Ruad- 
funkknotenverstärker hat eine Leistung von 2D Watt 
und dient neben der Rundfunkübertragung gleichzeitig 
zu Schall platten- und Mikrofanübertragung. Der Rund­
funkteil verwendet einen Zweikreiser, der mittels 
Schraubenzieher auf drei feste Frequenzen abgegli­
chen werden kann. Geirennte Pegelregtef erlauben 
es, die Lautstärke der einzelnen Dbertragungsarlen 
aufeinander abzugleichen.
Läwe-Öpia zeigte eine vollständige 5ludloein- 
ridüung für einen Rundfunksender In vorbildlicher 
Ausführung, in der Serienfertigung wurde ein neu­
en twidc el tes Kondensatormikrofon mit Netzgerat ge­
zeigt, ferner ein 25™ und ein 50-Wa^Verstärker. 
Bemerkenswert Ist übrigens, daß sich bei *den Ver­
stärkern dieser Klasse, wie wir auch bei Körting be­
merkten Immer mehr die Phasenumkehrstufe an Stelle 
eines Übertragers durchsetzt. Es wird vielfach die so­
genannte Katodynschaltung benutzt, bei der der 
Außenwiderstand teils im Anoden-, teils im Kotoden- 
zweig ongeordnet ist Für Schulfunk und ähnliche 
Zwecke baut Opta einen tragbaren $a cd empfangen 
(Blechgehäuse) mH 12,5 Watt Ausgangsleistung und 
mit eingebautem Einkrelsempfänger für sechs Fejt- 
frequenzen. Zu diesem Gerät gehören ferner ein Kon- 
trollautsprecher, zwei Schall wändlautsprecher und 
zwe! Eedienungsgercfe.
Die Firma Neumann & Bor p zeigte neben ihren 
neu he rau »gebrachten physikalischen Lehrmitteln in 
Boukastentorm eine Anzahl interessanter elektro­
akustischer Geräte, z. B. ein hochwertiges Querstrom­
Stielmikrofon für Lautsprecher wagen und einen faut- 
jtarken dynamischen Dosenkopfhörer. Er eignet sich 
besonders als Zusatzkopfhörer beim Fern sprechen 
unter erschwerten Bedingungen, ab Prüfhörer in La­
boratorien und zum ho Marie losen Auispredien von 
Kerbe loderet. Sehr zweckmäßig ist tArner eine neue 
Lobora for* ums verbmdungsschnut mit Druckknopf kon­

tokt. In sicherer und* einfachster Weise lassen sich 
damit auch umfangreiche LaborschaHungen mühelos 
und stabil zusammensctiqhen.

Baueinheiten für Verstärkerantagen
Philips war ebenfalls mtt einem umfassenden 
elektroakustischen Programm in bewährter Qualitäls- 
ausführung vertreten, Der 25-Waft-Verstärker KV 25 
?c benötigt bei VpHaussteuefung 130 mV Eingangs­
spannung. Der Klirrfaktor ist kleiner als 5 V*; die 
Störsparmvng liegt unter 1 Vn. Lautstarke- und Klang- 
regolung sind kontinuierlich ausgeführt. Um vollstän­
dige Verstärkeranlagen mH genau aufeinander ab- 
gesitmmten Geräten aufbauen zu könnenc stellt 
Philips im Rahmen seines Produktionsprogramme) dert 
Mikrofonversfärkei KV JSä. den Mikrofonansdiluß 
kästen KV 111, das Kohhmrkrofon |KM ¡47Q und einen 
zugehörigen Tischsiänder her.

Neue biuttprecher
Auch auf dem Lautsprecher gebiet sind erfreuliche 
Fortschritte zu verzeichnen. Wegen der schwierigen 
Beschaffung geeigneter Magnetstähle werden Laut­
sprecher meist in fremderrogter Ausführung und frie­
densmäßiger Qualität her gestellt. Die Fremderregung 
besitzt gerade bei Kleinstlautsprechern mit etwa 
IM mm Membrondurchmesser, wie iie für Zwergsuper 
verwendet werden, gewisse Vorzüge. Durch entspre­
chend« Bemessungen der Feldspule Jassen sich beadif, 
liehe Wirkungsgrade erzielen, was sich lautstarke mäßige 
günstig airswirkt. Mit Lautsprechern in sehr guter, teils 
erstklassiger Ausführung waren unter anderem ver­
treten; Neumann & Borm, Vick, H en i ton, 
Hani Gg. Steiner, Op!a, Körting und 
zahlreiche andere.

Neuzeitliches Tonstudio
Im Dreidner Hof fjhrte dat ,L e i p r 1 $_e r Ton. 
i t u d i o" Sdiallplatten und Magnetofon bänder vor, 
di« die mitteldeutschen Sender im Rohmen des Werbe­
funks übertragen. Einfachere Aufnahmen werden 
direkt auf Platte geschnitten, z. B. Werbetext^, Kia ■ 
viervorträge, Sprechbriefe und dergleichen; schwieri­
ger« Aufnahmen, z„ B. mit größeren Klangkörpern, 
werden zuerst auf Mögnetofönband cufgenommen 
vnd dann umgeschnitten. Audi für Folien, die verviel­
fältigt werden sollen, stellt man erst eine Band­
aufnahme her, von der man dann Kopien umschneidet

Ing. Fritz Kühne

Vum Ide/en- - Idem

Antennen-lsola^oren aus Kunststoff
Eine Interessante Verarbeitung von Kunststoff bändern 
zu Seilen zeigen die von der Firma Elektro-Meehan. 
Apparatebau Gerd Brunn & Co. hergestelHen Anten- 
nen-hotatoren. Durch Flächendruck wird in einfachster 
Weise eine Verspleißung der Enden erreidit. Der ver 
wendete Kunststoff ist gegenüber Wasser, auch See^^- 
wasser und fast allen Lösungsmitteln selbst bei langer 
Einwirkungsdauör vollkommen beständig. Die abgebil­
deten Muster haben eine Reißfestigkeit von minde­
stens 150 bis 500 kg je nach Ausführung. Dis Dauer­
biegefestigkeit ist, auch ohne Verwendung von Kau­
sche sehr hoch. Das Material verträgt ohne merk­
liche Änderung Temperaturen von ca. —35 bis + 2DGo. 
Bei etwa 250* wird es plastisch und läßt sich 
schweißen.
Bei Versuchen, die 1944 ausgeführt wurden, wurde das 
Material für Dipoiantenne, Reflektor und Speiselei­
tung eines 20 KW-UKW-Senders bei ca. 3,5 m Wellen­
länge im Freien, zeitweise bei Schnee und Regen, er* 
folgreich verwendet. Diese Kunststoff-Isolierse¡le eig-. 
nen sich besonders iur Verwendung in tropischen 
Gebieten mit hoher Luftfeuchtigkeit.

MU i. Vtndtiiiakt Aoicnwu-ltmrcttn mu Kmawcff



Amerikanische VT- und N-Röhren
Während in Deutschland sowohl für da* Heer als audi 
für die Luftwaffe besondere Röhren geschaffen und 
olle kommerziellen Geräte ausschiießhdi mit diesen 
„kommerziellen Röhren* bestüdt wurden (erst Im 
Jahre 1944 ging man hiervon ab und verwendete audi 
Stahlrohren und Sdilüsselröhrenj, ging man in Ame­
rika andere Wege- In den USA. verwendete man die 
für den Rundfunk entw&alten Röhren auch zur Be­
stückung von kommerziellen Geräten und gab Ihnen 
lediglidi besondere Typennummern hinter einer „VT"- 
Bezeichnung. Vielfach finden sich auf den Rohren auch 
beide Bezeichnungen: die „VT'-Nummer und die 
Rundfunkbezeichnung. Die verschiedenen Wege, die 

man in Deutschland und in den USA. ging, erklärt 
sich aus der Stellungnahme zu den KW.-Amoteuren. 
Während in Deutschland die Arbeit der KW.-Ama­
teure nicht allzugern gesehen und nur geduldet 
wurde, erkannte man in den USA. schon frühzeitig 
die wichtige Aufgabe, die den KW.-Amoteuren ge­
rade in Kriegszeiten zukommt und ermutigte und för­
derte sie mit alten Mitteln. In Deutschland wurden 
dl« UKW- und UHf-Röhren als strenges Geheimnis 
der Wehrmacht gehütet, in den USA. dagegen stellte 
man diese Röhren den Amoteuren bereitwüligst zur 
Verfügung und entwickelte für ihren Bedarf solche 
Typen. Die VT-Bezeichnung wurde in den USA. nicht 
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als militärisches Geheimnis gehütet, sondern in Zeit“ 
Schriften und Büchern veröffentlicht Auch in Rundfunk­
Zeitschriften wurden Schaltungen mii VT-Röhren ver­
öffentlich!. Da, speziell in der amer¡konischen Zone, 
viele Röhren mit VT-Bezeichnung im Umlauf sind, 
wurde im nachstehenden eine vollständige Aufstellung 
der VT-Typen gebracht Hierbei wurden nicht nur 
Empiängerröhren, sondern auch Senderöhren und son­
stige Spezialtypen berücksichtigt, damit man im Be­
darfsfälle weiß, was für eine Rohre man vor sich hat. 
Wo in der Spalte „Art"' eine Erklärung fehlt, kannte 
die Art der Vergteichsröhre nicht festgeUelli werden* 
In einer zweiten Liste sind die Spezialbezeithnungen 
für die USA.-Marine (Navy-Typen 38 001 ... 38 959) 
zuscmmengesteilt, Diese Bezeichnungen sind aber ver­
altet. In den letzten Jahren wurden auch in der 
Morine die VT-Bezeichn ungen verwendet. Fritz Kunze

Type Art entspricht Type Art entspricht Type Art enhpridU

VT 1 S3 203 A VT 91 A 5 6 J 7GT VT 162 S 12 SJ 7
VT 2 33 205 8 VT 92 2X2+3 607 VT 163 3 + 3 4 C 8G
VT 4 S3 211 VT 92 A 2X1*3 4 Q7 G VT 164 PS 36'?
VT 4 B 53 242 a VT 93 2X2 + 5 6 B B VT 145 S5 1424
VI ; C 83 2 1 spec, PR 3 b -T 93 A 2X2 + 5 * B8G VT 166 P3 371 A
VTS 53 215 A VT 94 3 415 VT 147 3 + 6 6KB
VT« S3 212.* VT 94 A 3 4 J 5 G VT 167 A 3 + 6 6 K 8 G
VT 7 3 WX-12 VT 94 B 3 6 J 5 spez. VT 148 P4 6Y6
VT B 53 UV 204 VT 94 C 3 4 J 5 G spez. VT 148 A P4 6 Y6G
VT 1? S 4 8Ö0 VT 94 D 3 4 J 5 GT VT 149 2X2+V5 ne 8
VT 19
VT 22
VT 24

$4
$ 3 
S3

861
204 A
864

ŸÏ95 
VT 94 
VT 94 B 
VT 97

P3
P3 + P3 
P3 + P3 
r n

2 A 3 
6N7
4 N 7 GT 
5W4

VT 170
VT 171
VT 171 A

5 
C7 
C7

1 E5 GP
I R5

R 5 iOctalJ
VT 25 P3 10 VT 98 M f ■/ 5, 4 G 5 V1 172 2 + 5 l S 5

1 T4 .VT 25 A P3 16 Y, 10 spez VT 99 3 + 3 4FB VT 173 V 5
VT 25

' VT 27
4 22

30
VT 99 A 3 + 3 4FBG VT 174

VT 175
P5
P5

3 S 4 
1613

VT 28 4 24 A VT 100 SPB 807 VT 174 5 4 AB 7,1853
VT 29 27 VT 100 A SPB 807 sp ec. VT 177 2 + 3 I LH 4

VT 101 S5 837 VT 17B C7 1 LC 4
VT 30 3 01 - A VT 102 P 5 4 KO VT 179 2 + 5 I LN 5VT 31 P3 31 VT 103 2X2 + 3 6SQ7 VT 180 3 LF 4VT 33 75 33 VT 104 2X2 + 3 12 SO 7 PB
VT 3c
VT 35

53 
V 5

207
35. 51

VT 105
VT 106

3 + 3
S 5

6 SC 7, 1634
B03

VT 181
VT 182

R II 
3 + 3

7 Z 4
3 B 7, 1291

VT 3t
VT 37

4
3

34, 36 A
37, 37 A

VT 107 
VT 107 A

PB
PB "

6 V6
6 V 6 GT / G

VT 183
VT 184

2 
Spgs.-Real.

' R 4, 1294 
VR90—30

VT 38 95 38, 38 A VT 107 B PB 6 V 6 G VT 185 5 3 D 6, 1299
VT 39 $3 . 869 VT 108 S 3 450 TH VT 187 R I g 575 A
VT 39 A S3 869 A VT IM 4g 2051 VJ 188

VT 189
2X2 + 3 
3 + 3

7 E 6 
7F7

VT 40 3 40 vt ni 5 BP 4, 1804 P 4 7H7
316 A

VT 41
VT 42

S 3 
SR I Hg

S51
872

VT 112
VT 114

5
R II

6 AC 7, 1852 
5T 4

' ’Si, 
VT 191

V 5
S 3 (UKW)

VT 42 A SR I Hg 872 A ' VT 115 PB 6 16 VT 192 3 7 A 4
VT 43
VT 44
VT 45

S3 
3
P3

845 W
32
45

VT 115 A
VT 114
VT ; 16 A

PB 
5 
5

6 16 G - 
6SJ 7 
« SJ 7 GT

W <93
VT 194
VT 195

5
3 + 6
RH g

7 C 7 
7J7 
CK 1005

VT 44 SR 1 Ha 866 VT 116 P 5 6 SJ 7Y spec. »'T 196 R II 4 W 5 G
VT « A 
VT 47

SRI H0
P 5

866 A
47

VT 117
VT T17 A

V5
V 5

6 SK 7
6 SK 7 GT

VT 197
VT 197 A

R II
RII

5 Y 3
5 ¥3 GT/G

VT 48 
VT 4?

PS
V5

41 
39/44

VT TÏB
VT 119

S 5 (UKW) 
RI (F)

832
879, 2 X2

VT 198 
VT 198 A
VT 19»

P 5
P 5
V 5

4 G 6
4 G 6 G 
«SS 7

VT 50
VT 51

P3 
S3

50, 585, 586
841

VT 120
VT 121

5 (UKW
3 (UKW)

954
955 VT 200 Spgs.Regl. VR 105-30

VT 52 P 5 ÎK5, 45 spec VT 122 530 VT 201 PB 25 L «
VT 53 SRI Hg B72 A. D 3 VT 123 l63Ür A 558 6 VT 201 C PB 25 l 6 GT / G
VT 54 V5 34 VT 124 P 5 1 A 5 GT/G VT 202 3 9002
VT .55
VT 54

S 4
3

865
56

VT 125
VT 126

P 5 
R II

1 C 5 GT/G 
6X5

y'- 203
VT 204

5
S3

90Û3
HK 24 G, 3 C 24

VT 57 5 17 VT 126 A R U 6X 5 G VT 205 2X2 + 3 6 ST 7
r VT 58

VT 59
VT 60
VT 42
VT 63

VS 
P5
S4 
53 
D4

5»
59
850
801 A
46

VT 126 B 
VT 127 
VT 127 A 
VT 128 
VT 129

r n
S
S3

S3

6 7 5 GT/G
100 TS
127 A 
1430, * 5588
304 7t

VT 204
VT 20-* A
VT 207
VT 208
VT 209

R II
R H 
3 + 3 
C7
VS

S V 4 
5Ÿ4 G 
12 AH7GT 
7B8 
12 SG 7

VT 44
VT 45 
VT 45 A
VT 66
VT 66 A

53 
3
3 
P5 
P5

800 
6C5 
6C5 G 
4P 6 
4P« G

VT 130
VT 131
VT 132
VT 133
VT ÎÎ4

S 
V5 
3 + 6 
2X2 + 3 
»8

250 TL
12 SK 7 
12K8YSpez.
12 SR 7
12 A 6

VT 210
VT 21'
VT 212
VT 213
VT 213 A

PB 
VS 
3 UKW) 
3 
3

1 S4
6 SG 7
958
6 L5 
6L5G

VT «7 3 30 spec VT 135 3 12 J 5 GT VT 214 2X2 ‘■2 H 4
VT 68 2X2 + VS 48 7 VT 135 A 3 12 J 5 VT 215 M 6 E 5
VT 69 V5 6 D 6 VT 136 SPB 1625 VT 2’6 SRI Hg 814
VT 90
VT 72
VT 73

3 +V5
S
S 3

« F7 
842 
843

VT 137
VT 138
VT 139

P3 
13 
Spgs.-Regl.

1424 
1629,685
VR 150—30,0 0 3

VT 217
VT 218
VT 219

S 3 (UKW}
S ï
RIg

811
100 TH
8007

VT 74
VT 75

Rn 
2X2 + 3

574 
75 VT 140

VT 14]
S3 R 1428 

«<1531 
DY1, WE39 
805
B13 
5Z3
1 N 5 GT

V .’220 
V< 221

S 
PB

250 TH
3 G 5 GT/G

VT 74
VT 77

3
5

74, 6 P 5 
77 VT 142

VT 143
J~ 144

S 3
VT 222
VT 223

3g
2 + 3

884
1 H 5 GT/G

VT 78 V5 78 S 5 VT 224 3 + 3 »K34,2i J4
VT 79 P3 + P3 79 VT 145 R II VT 225 S3 3O7A
VT 80 R II 80 VT 144 5 VT 226 

VT 2/7
VT2ÎR

Kot. 3 E9 1, 1804 PI
7184
8012 AVT 83

VT 84
Rllg 
R n

83
84. 98, 6 Z 4

VT 147
VT ¡48

C7
2 + 3 + P 5

1 A 7 GT
1 D 8 GT S3

3 + 3VT 86 V5 «K 7 VT 149 2 + 3 + 5 3A8 GT VT 229 bSL7GT
VT86A VS 6K 7G VT 150

VT 150 A
f 7 4 SA'

6 SA 1 GT
6 A IG
6 AB CT
c A 8
6 K 4 GT
• <4 G
12 G 8 spec
814, RK + 7

VT 230 S3 350 A
VT 868 V5 « K7GI C7 VT 23' PS + P J «SN 7
VT 87 7 « . 7 VT 151 C 7 VT 232 S3 HYE1U8
VT 87 A 7 ÎL7G VT 151 B

VT Î5’ D
C 7 VT 233 2X2 + 3 6 SR 7

VT 88 2X2 + 3 6 R 7. 4Q7
6 R? G C 7 V ' 2Î4 S 3 HY114B

VT 88 A 2X2 + 3 vrir 
VT 152 A 
VT 153 
VJ 154

P5 
PS
2 + 2 + V5 
S3

VT 235 S3 HY 615
VT 88 8 2X2 x3 6 R7 GT VT 236 SRI Ha 836
VT 89
VT 98

P5
2X2

89, 89 y 
6H«

VT 237
VT 238
VT 239

3 (UKWj 
vSjUKV ;

957 
ÎSÎ.
1 LE 3VT 90 A 2X2 4 H SG' G VT ISS...143 Saez îal rohren Soezialröhren 3

VT 91 5 6 J7 VT 161 C7 12 SA 7 VT 240 710 A
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Type Art entspricht Type Art ee’jpridit

VT 241 
VT 243 
VT 24.-
VT 243 
VT 246 
“T 247
VT 248 
V- 249
V'250
VT 231
V' 2a 
VT254 
VT 255 
VT 256 
VT 257 
VT 258
VT 259
VT 260
VT 264
VT 266 
VT 267
VT 268 
VT 269
VT 277 
VT 279
VF 280 
vr 23¡
VT 282 
<283 
v- ®4 
VT 285
V 286 
VT 287
VT !88 
VT 289
38 001
38 012 
38 015 
38 019
38 022 
38 024 
38 027
38 030
38 231 
38 032
38 032 A 
38 033 
38+14 
38 035 
38 "36 
38 ¿37 
38 038 
38 039
38 040 
18 041
38 '42
38 045 
38 047
38 "50
38 053
38 056
38 257
38 058 
38 059
38 364
38 071
38 075 
38 076
38 077 
38 078
38 085 
38 089
38101 
38103
38 104 
36 06 

.38 .07
38 110
38 III A 
38 112
38 114 
38 116
38 17 
38 118
38 119
38120
38 -18 
38 142
38 M3

3iUKW' 
2 H'KW) 
RII 
4 g 
For. g 
PB 
Kat.
R II g 
5

Fol.
33

¡

55 
55
Spgs.-RegL 
PB 
SRI 
S
3 F3 
5

5

5 5 :ukw 
S PB 
5 
3 + 3
3
P3

P3+ P3
4 
4
3
3 
P3 
5 
5 
P 5 
V5
V5 
4 
3 
P 5 
Ÿ5
3 
P5 
P5 
P3 
P 5
P3 
P3+ P3 
3 
5
VS 
PS
53
P3 
2 <2 + 3 

' 3
5 
V5
2X2 + 3 
P5
53 
53 
53
S 3 
53

P3 
3 
53 
53 
S 
s 
S R I 
5
S 3 
53 
S 3 
53

7 E 5,1201 
7 C 4,1203 A 
5U 4G 
2050 
918 
6 AG 7
3 CP 1, 1808 P 1 
CK 1006
EF 50, » 91 
WL 441 »er, 
923 
304 TH 
705 A.8021 
Gl 486 
K7 
829 
829 8
ŸR 75-30, 0 A 3 
3 Q 4 
1616 
WL 578, 576 
12 SC 7 
717 A
417 
GY 2
C 7063 
HY 145 21 
ZG 489 
GF 206 
GF 197 
QF 200 C 
832 A 
815 
12 SH 7 
12 SL 7 GT
0I-A
12 A 
Z 15 A 
19
22 
24 A 
27
30 
31 
1 B4 P
32 
33
34 
35 
36 
37 
38 
39/44
40 
41 
42
45 
47
50 
53
56 
57 
$8 
W
864
71 A 
75 
76 
77 
78
85 
89
801 
203 A 
204 A 
206 
207
10 
11
212 E 
214 
GE 189 049 
217 C
218 
219
220 B 
838 
842 
843

38 145
38 146
38 149 ■
38150
38 51
38 152
38 157 8
38 158
38 160
38 «1
38 162
38 165
38 166 A
38 169 A
38 170 
38'’’
38 172 A
38 180
38 181
38 182
38 183
% 184
38193
38 205
38211
38 2,1
38 215
38 21,’
38 220
38 222
38 227
38 233
38 236
38 250
38 255
38 266 A
38 267
38 268
38 274
38 276 ÿ
38 278
38 282
38 286
39 401
38 402
38 403
38 404
38 41Z
38 565 J
38 566 H
38 567 K
38 567 R
39 568 K
38 593
38 616
38 617
38 627
38 636
38 646
38 655
38 667
38 674
38 67« A
38 717 E
38 765 J
38 766 Y
36 768 F
38 803
38 807
38 808
38 814
38 833
38 837
38 842
38 853
38 884
38 897
38 954
38 955
38 956
38 958
38 959

S3 
S3 
S3
S4
S3 
S3
S R TI Hg 
$3
54 
S4
53 
54
SRI Hg 
SRI Hg
S RI Hg 
S R - hç 
S R ï Hn
RII 
R I 
R II g 
RUg 
RD
S3
Spas.-Rea!.
S3 
P3 
P5 
Spe+.-F,
S3 
S R II 
2 X 2 + V 5
S3 + 3 
C7
Spgs.-Regt. 
RII
Ri (F) 
$ R I 
SRI
Wid.-R. 
Wid.-S.

54

S3 
3 
2X2 
VS 
2X2 + 3 
3 + 6
RII 
P3+ PS 
C7
2X2+V5 
5
V5 
M
3 +V5

P5 + P 5
3 
P 4 
PS
S5 
S PB 
53
S3
S3 
55
S3 
V5 
3 g

5 
3 
5 
3 
5

845 
846 
849
850 
851 
852
857 B
858
860 
861 
862 
865 
866A
869 A
870 
871
872 A
80 
31 
82 
83
84 
893
ŸR 105-30 
211 
2 A3 
2 A5 
FG 17
ZB 120 
RK 22 
2B7
RK 32 
1 C6
VR 150-30 
25Z5
836 
1616
868 
874 
876
127 B 
282 B 
868
302,5 
582«
5 BHD 
3C
312 A
6 J5 
6 H 6 
6 K7 
6 R 7 
5 K8
5Z3 
6 A6 
6 A7
687 • 
6C<

6D6 

tES 

6F7
45X674 
6C
1 E7G 
6 j 5 GT 
6 Y6G 
6F6G 
803 
807 
808
814 
833 
837
842 
853
884 
16X897
954 
955 
956 
958
959

In der Spalte „Art" bedeuten? 2: Diode, 2X2: Duodiode,3: Triode, 3X3: Dop pelfr'ode, 4: Tetrode, 5; 
Pentede, 5+5: Doppelpentode, 6; Hexode, 7: Heptode (Pentagridröhre, insbesondere Pentagrid-Mixer}, 
C7: Pentagrid-Corwerter, Bi Oktode, 3+6i Triade-Hexode usw., g: gasgefütlt, Hg: mit Quecksilber­
dampf gefüllt oder mit QuedcsHberkatode, Kati Katodenstrahlröhre, M; Magisches Auge, P; Endröhre, 
PB: Power Beam-EndrÖhrer R h Einweggteichrithterröhre, R IIj Zweiweg gteichnchterrohre, S: Senderöhre, 
Spez^R.i Spezialröhre, $pgs+-Regi.: Spannungsregler, V; Regefröhre, Wid.-R.; WIdersfandsröhre.
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Die Ausführungen zu diesem Thema in Heft 11, 1947, 
der „Funkjätou^ haben ein ungewöhnlich starkes Echo 
gefunden. Der Verfasser möchte auch an dieser Stehe 
zunächst allen denen, die mit zahlreichen und zum 
Teil sehr wertvollen Vorschlägen schriftlich an ihn 
he ränge treten sind, bestens danken. Bei dej Vieh 
zahl der Zuschriften war es leider unmöglich, zu 
feder in den Briefen angeschnittenen Einzelfrage aus­
führlich Steifung zu nehmen.
Auf Anregung der Redaktion der „FUNKSCHAU" 
bringen die nachfatgenden Zellen einen Quer­
schnitt durch sämtliche Zuschriften, der für alle Leser 
aufschlußreich sein dürfte und ein — wenn auch nicht 
ganz vollständiges — Bild der derzeitigen Situation 
wiedergibt, Vorweg- sei gesagt, daß 95 % aller Zu­
schriften den Ausführungen des erwähnten „Funk- 
schou"-Artikels ohne Einschränkung zustimmlen* Im 
einzelnen ergibt sich folgender Sodiverholti
47,5% äußerten vor allem den dringenden Wunsch 
noch Errichtung der geplanten Fachkurse und befür­
worteten iiini größten Teil eine regelrechte Schute 
für Funktechniker. Es kam in diesen Zuschriften ferner 
immer wieder zum Ausdruck, daß scmllidie Ausbrl- 
dungsmöglichkeiten fehlen und daß die Technischen 
Hochschulen und höheren technischen Lehranstalten 
einerseits viel zu wenig aufnahmefähig sind, anderer­
seits natürlich den Bedürfnissen des hier in Rede 
stehenden Technikertyps nicht gerecht werden können. 
Da geeignete funktechnische Literatur nicht zur Ver 
Fügung steht, seien auch die Aussichten eines Selbst­
studium 5 sehr gering, was die Notwendigkeit einer 
geeigneten Aus Bildungsstätte noch weiter unterstreicht.
27,5 % der Zuschriften stimmen den Vorschlägen d 
Artikels ebenfalls bei, geben darüber hinaus jed©< 
noch wettere Anregungen, die sich vor altem mit de?' 
Ausgestaltung eines brauchbaren Lehrplanes befassen. 
Es würde zu weit führen im einzelnen darauf einzu­
gehen.
15 % der Zuschriften beschwerten sich,, teilweise mit 
sehr bitteren Worten, über die engstirnige Anwen­
dung der Vorschriften für die Zulassung zur Meister­
prüfung im Rundfunkmechanikerhandwerk, Der Ver­
fasser mochte dazu folgendermaßen Stellung nehmen: 
Zweifellos bedeuten die tatsächlich nicht sehr elasti­
schen Vorschriften für manche eine gewisse Härte, 
und es ist beispielsweise durchaus die Verbitterung 
eines Lesers zu verstehen, daß seine jahrelange und 
“ noch seinen Angaben “ sehr erfolgreich* rund­
funktechnische Praxis für die Zulassung zur Prüfung 
nicht genügt, nur well er keine formelle Lehrzeit 
nCJchweisen kann. Daher wäre zu wünschen, daß 
die einschlägigen Steilen einmal pachprüfen, ob In 
manchen Hartefällen» nicht doch eine Lockerung der 
Bestimmungen für wirklich fähige Kräfte möglich ist. 
Auf der anderen Seite Jedoch muß im Interesse der 
Objektivität betont werden, daß eine scharfe Aus­
lese. wie sie von Selten der Handwerkskammern ge­
übt wird, dem Berufsstand auch viel Nutzen bringen 
kann. In dieser Hinsicht haben die Handwerkskam­
mern durch ihre gute Organisation bereits viel zur 
Sauberhaltung des Berufsstandes beigetragen, was 
allerdings nicht ausschließt daß die weiter oben 
und auch in dem ersten Artikel angeführten Mängel 
für den Rundfunkfachmann bestehen. Eine zweckmäßige 
Regelung läßt sich aber sicherlich durch das verständ­
nisvolle Zusammenarbeiten aller hote'ligfen Stellen 
erzielen.
5% der Zuschriften verraten eine mehr oder wenig 
scharf* Ablehnung der Ausführunaen des Verfasserin 
Sie stammen ausschließlich von Stellen, die an der 
Aufrechterhaltung des bisherigen Systems unmittelbar 
interessiert s<ndT Leider ist der größte Teil der Be­
gründungen weder* sachlich noch stichhaltig, so daß 
von einer Diskussion an dieser Stelle abgesehen 
werden soll.
Die restlichen 5% betonen ebenfalls die Notwendig­
keit geeigneter Unterrlchtsmöglidikeiten, setzen steh 
jedoch hauptsächlich für Fernkurse ein. Erne derartiae 
Institution rst zweifellos das beste Mittel für alle 
diejenigen, die auf Grund ihres Wohnortes und ans 
zeitlichen Gründen an einem unmittelbaren Unterricht 
nicht terteehmen können.
Aus manchen Zuschriften sprechen Unglück und Nof, 
durch Krieg und Bombenschäden verursacht und durch 
kriegs und ncchkrtegsbedingte Unterbrechung der 
Berufsausbildung verstärkt, Schon deshalb ist es 
höchste Zeit, zumindest eine Gelegenheit fur eine 
gute funktechnische Ausbildung zu schaffen, tn Karte­
ruhe besteht bereits eine Meistersdiule für das Elektro- 
gewerbe, deren Kurse bis 1950 vorbetegt sind, Auch i* 
Berlin gibt es eine „Technische Fachschule für das 
Handwerk'*. Io beiden Fällen ist eine rundfunktech­
nische Abteilung vorhanden, In Bayern Ist eine „Schule 
für Funktechniker*' geplant, die nidit nur theore­
tische, sondern auch praktische Kenntnisse an 
Hand zahlreicher Labor- und Werksfatteinrichfungea 
im Sinne der Ausführungen des erwähnten Funk- 
schouartikete vermitteln safl. 1n den Raumen der 
zukünftigen Schute sind auch Unterbringungsmöglich­
keiten für die Teilnehmer vorgesehen. Es rst ein voll­
wertiger Schulunterricht aeplont, der Gewähr für eine 
wirklich gründliche fachliche Ausbildung bieten wird. 
Nebenher sali durch Einführung von Abend- und Fern­
kursen auch denjenigen Interessenten geholfen werden, 
deren örtliche, zeitliche und geldliche Verhältnisse 
einen Besuch der erwähnten Schule nicht geslaften. 
Näheres hierüber wird rechtzeitig bekanntgeaebenr

H. Richter
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Allzweck-Schrankverstãrker
Kernstück für eine Verstärkeranlage beliebiger Größe - Äusgcngs- 
Joistung c<- 10 Watt, ausreichend zur Wiedergabe in mittelgroßen 
Räumen, zum SchallpIaHenschneiden und zur Aussteuerung beliebig 
vieler Endstufen, auch über Leitungen - Neun überbtendbesre Ein- 
g^ngskanäle für Mikrofone, Tonabnehmer, Kabel und Rundfunk - 
Stellung der Uberbiendregier völlig unabhängig voneinander und 
absolut übersprerh^rei - Getrennt einstellbare Regler f“r Saß, Höhen 
und Summe - Eingebauter Achtkreis-Rundfui’k-Vorsolzsuper großer 
Bandbreite - Unabhängig von der eingestellten ÜbertragungslauN 
stärke regelbarer KcntroJI-Lnutsp'echer - Drei Überwach ungsinstru- 
mente - .Anschlüsse an der Rückseite - Transport sichere Geste I Iba u- 
weise - Verwendbar auch als Tonio Ile nEtudio-Verstärker für Schnitt 
und Wiedergabe oder als Empfangsgerät bester Wiedergabegüte.

Der Wunsch jeden übertraoungsiadirriannes geht da­
hin, über eine Geräteeinheit in kompakter Form zu 
verfügen, die es ihm gestattet., jede Aufgabe zu 
lösen, die die täglich wechselnden Bedingungen der 
Praxis an ihn he ran tragen. « _
Dieser Wunsch ist verständlich, denn vielfach sind 
verschiedene Verstärker, Vorverstärker, Endstufen, An- 
schluSglieder, Entzerrer und sonstige Zusatzeinrichtun­
gen vorhanden, mit deren Hilfe die jeweils benötigte 
Anlage zusammengestellt werden muß. Dieses Ver­

een kostet aber Zeit und Mühe.
S wäre durchaus möglich, einen Groß verstärk er zu 

bauen, der über viele Eingangskanäle, alle möglichen 
Zusalzeinriditungen und über einige hundert Watt 
Sprechteiitung verfügt. Eine solche Lösung des Pro­
blems wäre weder elegant noch heute durchführbar. 
Um eine konstruktiv glückliche Kompromißlösung zu 
finden, vergegenwärtigen wir uns, welche Faktoren 
zum verschiedenartigen Aufbau von Verstärkeranlagen 
führen. Es sind dies im wesentlichen: Stromver­
sorgunfl, Ausgangsleistung und Uber- 
traguegiart [d.h, Mikrofonübertragung, Rund­
funk usw.L

«•■U**!
Bild 3. Íh Ctaíík ¿r EW JJ rr^KHi1 ¿h Grgfjiijiift-

FiM^flHgskrfrtrfliir und die fwdeH Nftzdraidir
i. Die Eff : j ww dir AIjm ET.kfjm xt/Ai d«

graben RiMgkfi'Ji-NcizlTJJu/^ntiafcr

Stromversorgung
In der Regel steht ein Wechselstromlichfneiz zur Ver­
fügung. Verstärker und Endstufen größerer Leistung 
sind meistens für Wechselstrombetrieb entwickelt. Ein-- 
gangsseitig bietet die Möglichkeit bei Wechsel­
strombetrieb den Nulielter an Chassis und damit an 
Erde zu legen hinsichtlich der Geräuschfreiheit so 
große Vorteile, daß man allgemein dazu übergegan­
gen ist, bei Gl eich stram netzen Umformer oder 
Wechselrichter zu verwenden. Wenn in Ausnahmefäl- 
fen ein Lichtnefz nicht zur Verfügung steht, verwendet 
man Notstromaggregat«, die wiederum Wechselstrom 
liefern, oder man verwendet aus Gründen der Wirt­
schaftlichkeit Wechseistromgeräte, die man aus Bat­
terien heizt, und entnimmt die benötigte Anodenspan­
nung einem geeigneten Umformer. Man kommt also 
zwangsläufig immer wieder auf eine Wechselstrom­
Ausführung zurück, weshalb auch unser zu besprechen-, 
des Gerät für Wechselstrom gebaut ist. Es soll ober 
doch erwähnt werden, daß auch die hier besprochene 
Geräteeinheit für bestimmte Öonderfolle durchaus in 
Ailstromausführung gebaut werden kannte. Wir ver- 
wehen in diesem Zusammenhana °ef 
eHentlidnmgen des Ve+ssse's in der 
■’939/22; 1939 39; 1940/12).

Ausgangsleistung

frühere Ver- 
FUNKSCHAU

Es hat sich in der Dbertragungstechfiik__ ________  
der ßetriebuidierheit und der Wirtschaft!idikeif alb

aus Gründen

gemein eingebürgert, die benötigt« Sprech leistung 
nicht in einer großen Endstufe zu erzeugen, sondern 
vielmehr für die verschiedenen angeichtonenen Laul- 
sprediergruppep gesonderte Endstufen mittlerer Lei­
stung zu verwenden und diese entweder in der Ver­
stärkerzentrale aufzustellen oder am Übertragung so rt 
selbst, indem man ihnen die erforderliche Steuer 
modulatiön über Leitungen zuführt. Da nun gerade 
die Endstufen aufwand mäßig hohe Anforderungen 
Stellen, andererseits aber ihre bedarfsweise Zuscha!-

Jung keine besonderen Schwierigkeiten mit sich bringt 
ist es zweckmäßig, den zu besprechenden Schrank­
verstärker für eine Sprediteisiimg von nur 10 Watt 
zu bemessen. Man kommt damit für Übertragungen 
in mittelgroßen Räumen aus, 
zum Schneiden von TonfoHen, 
in Wahnräumen und auf alle 
beliebig vieler Endstufen.

außerdem aber audi 
für beste Wiedergabe 
Fälle zum Aussteuern

Übertrag ungsart
Bel allen Aufgaben, die dem Oberlragung$fochmann
gestellt werden kommt es darauf an, Mikrofarrdar- 
bietungen, Schollplatten, Rundfunk oder über Leitung 
herangeführte Darbietungen zu übertragen, oft sogar 
mehrere dieser Übertragungen nacheinander oder zu- 
illeidi, so daß eine Mischung und Überblendung er- 

ord&rHch wird. Wir haben daher; eine Mischmöglich­
keit für fünf Darbietungen gewählt und neun ver­
schiedene umschaltbare Eingänge vorgesehen.
Der Schrankverdärker besitzt drei Felder in Gestell­
bouweise, die In einen Tro ns portschrank eingebaut 
sind. Das obere Feld ist der Netzteil mit der Ge­

gen taktend stufe und den überwachungsinslrumsnlen. 
Das Mittelfeld enthalt den Rundfunkvorsatz und den 
über einen Stufen- 
transformutor regel­
baren Kontrolh Laut­
sprech er und das

2káD1

gppr

¿Ÿ17 KM2&

untere Feld d^n 
M i idi p u i rve « fä .ke r.

SW? JWtf

der Endröhren sind über den Schleifer eines Potentio­
meters an Masse geführt. So ist die Einstellung der

BiW ï, SJiHmiFfg dir 
txdyrwfr Eff m

ÂÆrWçr

K

Bild 4. FroHtüMJidri Jri fzTtîgr.H SdíflHiirvmíãrkfn fC^crw Beiti: Endstufe 
Eff ti, Affttfírtí Edd: R4ifl4/w*fc-Vür^i ««d Ai^díuJypreJiír, 

l&jtrrff Edd: AlBÁpwJxversíÂríter MPV f/j

Die Netzendstufe EW 12
Die Schaltung des Tonfrequenzteiles zeigt Standard’ 
bemessung, Der Eingangsübertrager ist gieldistrom- 
frei gehalten. Dadurch steigt seine Selbstinduktion 
gegenüber dem Betrieb mH Vormagnetisterüng und 
gestattet eine bessere Boßwiedergaher Der Kopp- 
iungikondensator ist außerdem so gewählt, daß bei 
35 Hz eine Resananzspitze entsteht, die dem Abfall 
der Frequenzkurve entgegenwirkt. Die günstigste 
Größe dieses Kondensators wurde mit dem Schwe^ 
bungssummer ermittelt, sie ist bei jedem Fabrikat ver­
schieden, da sie von der Selbstinduktion der Primär­
wicklung abhängt. Der verwendete Ausgangsübertra­
ger hot mehrere Anzapfungen auf der Sekundärseile 
und erlaubt sowohl eine richtige Anpassung der ver­
schiedenen Verbraucher als auch die Abnahme ver­
schieden hoher Steuerspannungen für Endstufen oder 
Kabel.
Im Netzteil verwendet man einen großen Ringtransfor­
mator, der einen gedrängten Zusammenbau von Nefz- 
transformatar und Eingangsübertragern im Mischteil ge­
stattet. Wegen der erforderlichen hohen Verstärkung*- 
zißer Im Misthpultversrärker würde nämlich das Streu Feld 
eines gewöhnlichen Netztransformotars zu urterträg- 
liehen Brumm Störungen in den Eingangsübertragern fuh­
ren. Abhilfe würde man in diesem Fall nur schaffen kön­
nen, indem man die Endstufe in etwa ] m Entfernung 
vom Mischpuilverstärker cufstellt. Beachtung finden 
auch die beiden Sdimelzsidierungen unmittelbar an 
der An öden Spannungswicklung. Ein Kurzschluß im 
Anödenspannungsteil führt zu sofortigem Durchschla­
gen, noch ehe die trägere Hauptsicheruna anspricht. 
Netztransformator oder Gleichrichterröhre aber sl^d
so sicher geschützt. Die beiden Kafodenwidentände
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beiden Röhren auf den gleichen Arbeite punkt beson­
ders erleichtert. Zu diesem Zweck sind auch zwei Meß­
klemmen Von den beiden Anoden herousgeführf. 
Schaltet man an diese ein MiHiampsremelef und 
bringt dieses durch Regeln an dem erwähnten Po­
tentiometer auf NullaussLhlog. dann Ist so auf be­
quemste Art die genaue Gegen la ktwirkung Jederzeit 
nachzustellen. Flusssitig stehen beide Katodenwider- 
stände über je einen Entbrummer mit den Heizfäden 
in Verbindung. Einer der beiden Entbrummer muß 
leicht von außen zugänglich (ein, um jederzeit auf 
Brummfreihelf nachrege In zu können.
Die drei Mißinstrvmente dienen zur Oberwadiung der 
Anodenspannung, des Anodenstromet der Endstufe 
und der abgegebenen Modulationsspannung. Dat 
UAdnsfrumerü zeigt durch Absinken vom Sollwert 
rechtzeitig ein Nachlassen der Gleichrichterröhre an, 
während das J^-Inshument ein Nachlassen der End­
röhren rechtzeiüg meldet und dadurch die Betriebs 
Sicherheit erhöht. Außerdem zeigt das J ^-Instrument 
durch Pendeln des Zeigers eine Obersfeuerung der 
Endstuf« an. Das Tonfrcquenzvcllmet&r gestattet eine 
für die Praxis völlig ausreichende Überwachung der 
abgegebenen Tonfrequenzwechselspannung beim 
Schneiden von Tonfafien oder beim Aussteuern wei­
terer Endstufen. Es wurde aus einem Instrument mrf 
OJ mA Voll□ Umschlag und aus einem Siemens-„Mai- 
käferJ,'-Meßg fei dir idiier zusammengebauL Obwohl die­
ser nicht für diese Zweck« gedacht ist und das In­
Strumen! auch nicht über den gesamten Frequenz- 
bereidi des Verstärkers freauenzunabhängJg mißt, 
entspricht cs doch durchaus den billigerweise ru stel­
lenden Anforderungen.
Die Siebung der Anodenspannung geschieht durch 
zwei Drosseln. Dieser Aufwand ist erforderlich, um 
die gewünschte Srummfreiheit sicherzusteilen. An der 
Fronfplatte der Endstufe befindet sich der Haupt- 
sdiailer und zwei Klemmenpaarg zur Überwachung 
von^ Endstufen ein- und -ausgang. AU« anderen An­
schlüsse sind an der Rückseite. Dort befindet sieh auch 
ein Vielfach steck er zum Anschluß des Misd^pultver- 
stärker«, über den wir im nächsten Heft berichten.

Ing. Fritz Kühne

FACHPRESSESCHAU

Dielektrische Antennen
Madi L'onda ¿tectriquu, Dei. 1946, 5. 387

Unter dielektrischen Antennen versteht man rohrför- 
miga metallische Leiter, die an einem Ende durch 
einen Dipof erregt werden und mit einem für das 
innere Feld der Antenne durchdrlngboren, möglichst 
verlusiarmen Stoff, wie TrolituL Colli, Frequenta, 
Con den so „ Kerofar u. dgl. umhüllt sind oder ganz 
aus einem solchen Werkstoff bestehen. Sie haben 
insbesondere für Kurzwellen Bedeutung erlangt. Rich­
tung und Gestalt des Bündels der von solchen An­
tennen (vgL Bild} ausgehenden Wellen hängen vam 
Querschnitt S und der Läng« L der Antenne ab. Die 
Fortpflanzungsgeschwindigkeit der Wellen auf der 
Antenne ist dagegen von der Dicke c der Umhüllung 
und deren Dielektrizitätskonstante e abhängig. Für 

dielektrisch» Vollstäbe ergibt »iA ak günstigster, auf 
di« Wellenlänge X bezogener Durchmesser:

0,36 ... 0.38
DA - ——

f - f 

Dos Strahlenbündel nimmt mit steigenden Werten L/k 
D/Z an Schärfe zu, wobei eine nur geringe para­
sitäre Strahlung auftritt. Beispielsweise liefert ein 
zylindrischer Trolitehtab von der Länge L = 1 X =: 
20 cm und 5,7 cm Durchmeiser bei X = 2cm ein Stroh- 
lenbündel mH 55* Offnungswinkel und einer seitlichen 
Porajitörstrahknß von nur dem 0f2len Teil der Haupt- 
ilrahiung. Der Slab kenn sich auch gegen das freie 
Ende zu kegefslumpfartig verjüngen und an diesem 
Ende mit einer metallischen Sfrahlungskapp« ver­
sehen sein. Durch eine geeignete Wahl von L, D und e 
konn der Frequenzbereich, in dam die Antennen gün­
stig arbeiten, festgelegt werden, ¡cdoch bedingen 
Abweichungen bis zu ± 10 hiervon noch keine be­
sondere Verschlechterung der Richtwirkurig der di- 
eleUrischen Antennen. Df® Strahlanbündel lassen sich 
durch gruppenweise Anordnung mehrerer, solcher An­
tennen wesentlich schärfer gestalten. Eine Gruppe 
von acht phasengleich betriebenen Antennen mit emem 
gräßenordnutigsmäßiq im Bereich der Wellenlänge 
liegenden gegenseitigen Abstand liefert Z. 3. ein 
Bündel mit nur 5* OffnunoswinkeL 5z.

Mietet frissJtsj JMiP

Blíã is Dtddfrfrdf 
An^imn ait R^rüifir 
Srai» «if

SmciiLi.Hgj“ 
CJw rxìk tiri íTIÂím

NEUE EINZELTEILE

Fortschrittliche Superspulensätze
Unter den in le Fiter Zeil he remgeköm menen Hf- 
Spdensätaen für Superhets sielten die GÖrler-Aggre­
gat« F 298 und F TW eine besonders glückliche Lö­
tung dar, da sie in elektrischer Hinsicht hohen An­
forderungen entsprechen u^d auf dem Gerätethasste 
leicht oinzubauen sind. So erschein! der für Ver und 
Oszl Ila torkreu bestimmte 5 pulens atz F 298 (Zf 468 kHz 
als Einboueinhelf mit angebautem, gekapseltem Wei­
tensdialter für KW 15 . . - 51 m, Mittelwellen ¿10 . . . 
1530 kHz und für Langwellen 145 435 kHz. tn einer
vierten SchalteteIIung des Wellenschalter* wird der 
Tonabnehmer an geschaltet. Die Oszil lato'sputen stad 
so bemessen, daß mit eiten heute üblichen Misch­
rohren ein einwandfreier Schwingung* ein säte: erzielt 
wird. Infolge dör kleinen Abmessungen läßt sich der 
Spulensatz bequem unterhalb des Chassis anordnen, 
so daß sich kurze Verbindungen ergeben. Das Oszil- 
lotoraggregat ist induktiv und kapazitiv abgteldtbar. 
Zum 468-kHz-Spulensoh F298 passend, hat die Firma 
Görler ferner dat Zf FU ter F 299 herausgebradit. Es 
eignet lieh zum Aufbau eines Klemsuperheli und b! 
mit einer zusätzlichen Rückkopptungswlcklung ausge­
stattet. Der Aufbau eines Mittelklasjeniupers in Stan­
dardausführung mit zwei Zf-Bandfittern läßt sich bet 
entsprechender Abidiirmung gleichfalls durchführen.

Bi?J j. TímAí : Zf-BasiífífríT, «Jim Z^S^rn- knJ -SittisW'T

iW j. Dr? Hiöü tiórkr* Vir- rmd O^a^rsjNiifHfdte, mir WJnudtjdt«r 
kambinlnt

infolge des elektrisch vorteilhaften Aufbaues erreicht 
dos neue GÖr ter-Zf-Filter hohe Kreisgüte, sa daß 
Gerät« mit hoher Empfindlichkeit gebaut wer 
können^ x
Ats weiteres Bauteil erscheint der Z?5aug- und 
-Sperrkreis F 294, den men wahlweise als Sperr- oder 
Saugkreis für 46B kHz benutzen konn. Er verwendet 
einen eingebauten Fesfkondensafor. Mit den be­
schriebenen Superhet - Spuleaemheiten stehen dem 
Konstrukteur elektrisch einwandfreie und konstruktiv 
zweckmäßige Spulensätze für hochwertige Geräte zur 
Verfügung, FS.

{Bilden V, KnallmüHer)

Wissenschaft für di« Wissenschaft
Unter der Leitung von R.Th u h, einem Insbesondere 
aus der Femsebtechnjk bekannten deuHdien Fach­
mann, besteht seit längerem ein wissenschaftliches 
Ingenieurbüro, Ei befaßt sich iwar mit Dingen, die 
dem praktisch tätigen Funktechniker etwas ferner 
liegen; das von dieser Stell« bearbeitete Gebiet ist 
jedoch für Forschung und Entwicklung sehr wichtig, so 
daß wir kurz davon sprechen wollen, 
Thun geht von dem Gedanken aus, daß alte noch zu 
erwartenden Fortschritte und neuen Erkenntnisse auf 
alten möglichem wissenschaftlichen Gebieten bereits 
in bekannten Ergebnissen verborgen sind. Es kommt 
nun im wesentlichen darauf^ an, alle ovf eteem be­
stimmten Sektor bereite veröffentlichten Details mög­
lichst lückenlos aüfzuflnden und bei der Hand zu 
haben. Ferner bedeuten derartige Unterlagen eine 
äußerst wichtige, wenn nicht entscheidende Forderung ■ 
eigener Arbeiten und Tragen oft dazu bei, den letz­
ten Anstoß für eigene schöpferische Tätigkeit zu 
geben.
Die Schwierigkeiten einer wirklich lückenlosen Er7 
sung des Maferlols sind ungemein groß, da 
einschlägige Schrifttum sehr verstreut ist und in vtelj&R 
Fällen neu „entdeckt" werden muß, Thun geht hfei | 
nun mit wisse nsthaff liehen Methoden vor, dene'>—- 
neben der Dezimalktessifikaticn insbesondere die 
Entwicklung der Sog. Kennzahlen und die „Größen­
lehre" zugrunde liegen. Durch Aufdeckung von Quer­
Beziehungen zwischen einzelnen Gebieten kann somit 
der Zeitaufwand für eigene Arbeiten wesentlich ver­
kürzt werden. Wir haben aha den Fall vor unst, Haß 
kombinatorische Wissenschaft die Wissenschaftler 
anderer Gebiete wesentlich zu fördern vermag, 
Audi aut anderen Täfigkeitszweigen leistet das er­
wähnte Ingenieurbüro recht Beachtliches. So h«faßt 
es sich z. B, mit neuarticen Rechenmaschinen, Koch­
platten, Mikroskopen, Fahrzeugmotoren, der Kino­
technik usw., stete unter dem Gesichtspunkt, wissen 
schäft lieh« Erkenntnisse unmittelbar nutzbringend in 
der Praxis zu verwerfen.
Daß dies« Arbeiten audi Fer den Enhviddungi- 
ingenieur und Forscher auf funktechnischem Gebiet 
bedeutsam sind, ist selbstverständlich. Wer nähere 
Unterlagen wünscht, erhält diese von der Westdeuk 
sehen Vertretung des Instituts (Firma G- Nobh, Wi«- 
baden, Dambachtal 19).
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